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ardieu sagt ab.
Wieder eine verpaßte Gelegenheit deutsch -französischer Verständigung. / Tardieu kommt

wegen „Kehlkopfkrankheit" nicht nach Genf.

ltki Paris , 27. April . Die vielen Reden und Reisen der
, Wochen haben den Ministerpräsidenten T a r d i e o so start
d»? ' ^ die Aerzte vorläufig strengste Ruhe empfohlen
ttr/ "* Tardieu ist ernstlich an einer Kehlkopfentzündung
tiof ®r ™ ' t ') mcl,er om Donnerstag in Belfort die beabsich-
I, ?. Krabe politische Rede halten , noch am Freitag , wie urspriing -

geplant , nach Kens reisen,
an >> Ministerpräsident hat sich infolgedessen gezwungen gesthen,
^ den ständigen französischen Vertreter beim Völkerbund, Paul -" ncour . folgendes Telegramm zu senden :
r >>? ch wäre Ihnen sehr zu Dank verpflichtet, wenn Sie den Her -
^ ^ timson. Macdonald , Brüning und Grandi folgende Mitteilung
ftfi k bürden : Als ich gestern von dem Wunsch meiner Kollegen
ich ^ Freitag in Genf zu sehen , habe ich zugesagt, obgleich
der ^CI e ' ts ' e 'öenb war . Aber die starke Kehlkopfentzündung, an

>ch leide, hat inzwischen derartige Fortschritte gemacht , dctfo

einen meiner Regierungs -
verlangen von mir bis auf
selbst sehr unzufrieden damit ,

Ich bitte Sie , meinen Kol»

filei ' ' influ»i »uieH ueiuiuye uie ycmuuji, vun
fcerv mir kategorisch die beiden Nachtreisen untersagen . Sie
Sleh ten mir ebenfalls am Donnerstag in Belfort die politische
Ion ' U &a ' ,en> die nunmehr durch

^egen verlesen werden wird . Sie
ab ?» ^5 vollkommene Ruhe . Ich bin
JeoV «h kann nichts dagegen machen .

wein Bev-ruern auszusprechen."
j , der „Temps"

? u der Erkrankung Tardieus ergänzend zu
weiß, ist die Kehlkopfentzündung mit Fieber verbunden.

J -Ninifterpräsident muß das Bett hüten und sich größte Schonung
« ^ uegen . Am Dienstag abend sei die Indisposition des Minister -
z>, Kenten bereits deutlich gewesen , doch habe man gehofft, daß
ein "^ truhe Besserung bringen werde. Leider hätten die Aerzte
® 1 " icht unwesentliche Verschlechterung feststellen müssen . Ein
bfi t n wurde heute nicht ausgegeben : doch hört man am Quai
€ e?» 5- daß Tardieu unter heftigen Halsschmerzen zu leiden hat .

Zustand ist am Nachmittag nicht beunruhigend , aber auch in
et Weise gebessert .

Ä-
out$ T?rdieu , wie gegenwärtig in Paris , alle Welt er»

&i !wQ ® r ist fest entschlossen , vor den Wahlen nach keiner Richtung.
Iv? ^ utscheivunqen zu ^tressen. Es ist also zweifellos , daß die Be-
haue übermorgen in Genf-stattfinden sollte , zu nichts geführt

Trotze Ueberrafchung in Gens .
TU . Genf, 27 . April . Die heute nachmittag telephonisch ein-

^ . offene Nachricht von der Erkrankung Tardieus und die Absage
^ Rückkehr nach Genf am Freitag hat allgemein große
itoürh 11 a ' ^ u n ? hervorgerufen , da die gestrige Besprechung
UW * Macdonald . Stimson und Brüning und die zahlreichen ver-
jauchen Verhandlungen der letzten Tage ausschließlich der Vor -
zu», ! " " 3. der Besprechung ani Freitag galten , in der
TtQ »j"- [ ^ale der Versuch einer Ueberbrückung der deutsch-

tJ)en Gegensätze mit englisch -amerikanischer Vermittlung
d e „ v\° ?j

" ro «n werden sollte . In den Nachmittagsstunden wurde der
» rdniin Abordnung telephonisch von der französischen Ab -

005 Fernbleiben Tardieus mitgeteilt . Reichskanzler
dent?̂ 1 hat jedoch in den Morgenstunden bereits mit einigenn Herren einen Autoausflug in die Umgebung Genfs unter -
so hni, - Un ^ tDar bis K>6 Bhr nachmittags noch nicht zurückgekehrt ,
änd- r?,

' ^kendw« lche Entscheidungen über die dadurch bedingte Ab -
vetroffen

^ ^ erhandlungsprogramms von deutscher Seite noch nicht

red »II ^ ^ ufe des iTages haben mehrfach eingehende Unter -" » en zwischen Macdonald , Stimson und Paul -
ft. i - 0l11 stattgefunden . In internationalen Kreisen werden die

ibleibens Tardieus eingehend erörtert . Es besteht der
auf französischer Seite eine Verschiebung

X bis nach den französischen Kam -
.. . . . bezweckt ist und daß erst nach den franzosischen Wah-
^ber hi» «?

c französische Regierung zu entscheidenden Verhandlungen
^ utet .. " Mrations - und Abrüstungskonferenz bereit ist. Wie ver-
oder »„ t ^sichtigen jedoch Stimson und Macdonald . Ende dieser
die alla-^ ^ nächster Woche Gens zu verlassen, so daß infolgedessen
^ ermitti « ? '.t Kroßer Spannung erwartete englisch -amerikanische

Lösung der deutsch- französischen Gegensätze
Uek ' * 4 stattfinden wird

Ctiminn l !L Unterredung zwischen Macdonald , Brüning und
dzg nu » r? '" Dienstag , erklärt das „Journal des Nation s" ,
^ acdonnix —

^
sisihen Kreisen lausend unterrichtet wird . Stimson und

sisch , m leien übereingekommen, daß das d e u t sch - fr a nzö -
untpr t0

fT
nacf' ^ er politischen und technischen Seite hin

^ °upt a» ? ? Umständen gelöst werden müsse, wenn man über-
' anoen Ü n Abrüstungskonserenz zu praktischen Ergebnissen ge-
lläittnae ? -"v Staatssetretär Stimson hoffe , daß nach den Auf-
^ tandni. n ». .* bie ct Brüning wegen des endgültigen deut'chen
"äherunn >. Abrüstungsfrage gebeten habe. Wege der An-
können ^er Verständigung mit Frankreich gefunden werden
Darsteüun ' '" ^ ' ch ^ kanzler habe in der Unterredung eine eingehende
die b e c

r deutschen Abrüstungspolitik gegeben , insbesondere
^ wie >>-» . ^ Forderung auf Gleichberechtigung .
Der 9^ i* n

, cnt,i0en Erhöhung der Reichswehr dargelegt .
Iattd betont - ICr insbesondere die Notwendigkeit sür Deutsche

Jin

einen höheren Rüstungsstand zu verlangen .
Die Anderen reisen ab.

^ donnix von Tardieu stattete heute Paul - Boncour
von der (? rV und Brüning Besuche ab . um die Mitteilung

»oriK,,r Qn
." S des französischen Ministervräsidenten zu machen .^ ' nisternÄ ? nach Genf kommen könne. Der englische

Qn êtif a n t r2. ^2^ Macdonald reist am Samstag abend.
2l ' *d sich Staatssekretär Stimson bereits am Freitag

der
Er

^ aten » , ? ]e 'Jier endgültigen Rückkehr nach den Vereinigten
Donn-. ^? . Tage in Cannes aufhalten . Brüning wird

^ Etimin» einem Frühstück bei Macdonald noch einmal
jusammentreffen , so daß sich dort die Gelegenheit für

eine Aussprache zwischen den drei Staatsmännern ergibt . Der end-
gültige Zeitpunkt für die Abreise Brünings ist noch nicht festgesetzt,
jedoch ist vorläufig die Abreise für Donnerstag abend vor-
gesehen .

£ eulsch-angelfächfische
Versündigung ?

S. London, 27. April «)sE :g. Drahtbericht der Vadischen Presse.)
Wie wir aus bester englischer Quelle hören, haben die Besprechungen
Brünings . Macdon . lds und Stimsons sowohl in der A b r ü st u n g s-
frage wie in der Frage der Reparationen infolge der weisen
Zurückhaltung des Kanzlers .zu einer weitgehenden Ver -
ftändigung geführt . Dr . Brüning habe n '

.cht , wie man befürchtet
halte , eine vollständige zahlenmäßige Anqlnchung der Reichswehr
an die französische Armee verlangt , eine Forderung , die unmöglich
durchzusetzen wäre . Deutschland strebe vielmehr eine bessere B e-
waffnung an und wünsche zu diesem Zweck die Aenderung einiger
Artikel des Versailler Vertrages , die dem R - ich die Führunq ge-
wisser Waffen untersagen . Ferner arbeite der Reichskanzler «u?
eine Herabsetzung der zwölfjährigen Dienstzeit
hin . d !« die Reichswehr zu einem außerordentlich kostspieligen 2nstru -
ment gemacht hat.

Aus der gleichen Quelle verlautet ,
daß der französische Widerstand gegen
und amerikanischen Borschläge nach

stark sei.
An den Gesprächen Macdonalds mit dem Kanzler nahm Stimson
nur als Zuhörer teil . Wie wir wiederholt betont haben , kommt es
England einzig und allein darauf an . oie Reparationsfrage als
wirtschaftliches und politisches unruhemoment end -
gültig aus der Welt zu schaffen. Aus diesem Grunde will man
hier jetzt nicht einmal mehr etwas von einem Moratorium hören.
Auch der noch vor kurzem von halbamtlichen englischen Persönlich-
leiten , wie Sir Artur Salter . geäußerte Plan , eine kleine
deutsche Annuität durch Belastung der Deutschen Reichsbahngesell-
schaft zu garantieren , wird nun vom britischen Schatzamt abgelehnt ,
und zwar aus zwei Gründen : erstens deshalb , weil man keine
Art von Kontrolle über '

irgend ein . innerdeutsches Institut aus -
üben will , und zweitens, - weil man mit der Möglichkeit rechnet ,
daß die Reichsbahngesellschafteines Tages ihre Zahlungsunfähigkeit
erklären könnte , wenn Deutschland darauf besteht , sich der Repara -
tionen zu entledigen .

Tardieus plötzliches Halsleiden wird hier allgemein als eine
diplomatische Krankheit aufgefaßt und man meint , daß
der französische Ministerpräsident keine Lust habe, noch vor dem
Wahlsonntag sich in Genf dem vereintea Ansturm seiner europäischen
und amerikanischen Kollegen auszusetzen .

all« deutschen , englischen
wie vor außerordentlich

Japanischer Vormarsch
in der Nordmandschurei.

TU . Mulden , 27. April . Die japanische Armee hat in der
Nordmandschurei unter Einsatz von drei Brigaden einen groß
angelegten Vernichtungsfeldzug gegen die chinesischen Frei -
scharler eingeleitet , die sich gegen die neue mandschurische Regierung
auflehnen . Zunächst bewegen sich die Truppen , die unter dem Ober-
befehl des Generalleutnants Hiryse stehen , in einer umfassenden
Zangenbewegung nach der östlichen Zone der ostchinesischen
Bahn und dem unteren Sungari - Gebiet, um die dort zusammen-
gezogenen , auf rund 20 000 Mann geschätzten Aufständischen ju be¬
kämpfen . Als Beförderungsmittel wird der Schienenstrang und der
Wasserweg benützt .

Die erste Brigade unter dem Kommando von General Murai
rückt nordwärts von Imienpo gegen Fangscheng vor . Sie wird sich

mit der unter dem Oberbefehl von Generalmajor Povaspäter
stehenden Brigade vereinigen ^ die längs der ostchinesischen Eisenbahn
ostwärts marschiert. Oberst R a k a m u r a befehligt die dritte Bri -

und mit je 2 Feldkanonen bestückten
abwärts fährt . Diese Brigade ist

außerdem von vier Kanonenbooten der mandschurischen Regierung
begleitet . Die Vorwärtsbewegung geschieht äußerst vorsichtig , da die
Chinesen Flußminen gelegt haben sollen .

gade, die mit 22 gepanzerten »
Flußbooten den Sungari -Fluß
außerdem von vier Kanonenbo>

Eine Niederlage de Valeras .
S

London, 27. April . Bei einer Abstimmung des irischen
aments in Dublin wurde die Regierung de Valera ge «

schlagen .
Die Arbeiterpartei hat ihre erste Machtprobe im Irischen

Parlament erfolgreich abgelegt . Sie durchkreuzte die Absicht de
Valeras . den ganzer. Abend mit der Erörterung des Treueidgesetzes
auszufüllen . Bei der Abstimmung wurde die Regierung m i t 7 4
gegen 66 Stimmen geschlagen , woraus die Opposition den
Rücktritt de Valeras forderte . Dieser erklärte , gegen die Ein -
bringung eines Mißtrauensantrages nichts einwenden zu wollen . Da
dies nicht geschah, trat das Haus zunächst in die zweite Lesung des
Gesetzes über die Abschaffung des Treueides ein.

Stegerwalds
Deschafsungsprogramw .

m . verlin , 27. April . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift»
leitung .) Während der Abwesenheit Brünings sind die Ressort-
besprechungen über das seit längerer Zeit schwebende Arbeits -
beschaffungsprogramm Stegerwalds fortgeführt wor-
den . Es ist insofern ein gewisser Abschluß erzielt , als man unge-
fähr weiß , wie die Arbeitsbeschaffung im wesentlichen aussehen soll
und .welche Summe erforderlich ist. Man hat herausgerechnet , daß
für die Finanzierung 1,2 Milliarden Goldmark flüssig '
gemacht werden müssen . Dafür würden zunächst 200 000 Arbeiter
unmittelbar Beschäftigung finden , während weitere 400 000 Er -
werbslose als Folge , der staatlichen Arbeitsbeschaffung in den Pro -
duktionsprozeß eingeschaltet werden könnten. Wenn man in der
Hauptsache Wohlfahrtserwerbslose heranzieht , dann würden die
Gemeinden nicht nur um die Beihilfe für diese 600 000 Mann , son-
dern auch um den Betrag der Unterstützung für die Familienange -
hörigen entlastet werden.

Die preußische Sphinx.
Zwischen Zentrum und Nationalsozialisten.

m . Berlin , 27. April . sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung . ) Die vertrauliche Fühlungnahme zwischen Zentrum und
Nationalsozialisten hat noch nicht begonnen , wird aber zweifellos in
den nächsten Tagen einsetzen . Ihre Aussichten werden auch in den
Parteien selbst ganz verschieden beurteilt . Man kann beim Zen-
trum wie bei den Nationalsozialisten deutlich zwei Flügel unter -
scheiden, die nach verschiedenen Richtungen drängen . Beim Zen -
trum der eine, der offenbar auch aus Süddeutschland Unterstützung
bekommen hat , der alle ernsthaften Verhandlungen mit den Ratio -
nalsozialisten von vornherein für hoffnungslos erklärt , der andere ,
der wenigstens einen ehrlichen Versuch machen will aus der Ueber-
legung heraus , daß heute das Zentrum wirklich noch die Schlüssel -
stelluna bat und Bedingungen stellen kann , während vielleicht doch
einmal späterhin die Nationalsozialisten für sich allein die Mehr -
heit haben könnten. Die gleiche Ueberlegung aber stellen natür -
lich auch die Nationalsozialisten an . Jh .' bisheriger preußi -
scher Fraktionsführer K u b e hat in einer der letzten Sitzungen des
Landtags erklärt , das Zentrum würde staunen, wie realpolitisch
die Nationalsozialisten nach den Wahlen denken würden . Aber es
gibt auch andere Kreise innerhalb der Nartei . die lieber bis zum
Herbst warten möchten , ob der Nationalsozialismus vielleicht dann
die Mehrheit habe.

Dazu kommt die andere Ueberlegung . ob eine Regierungsbasisin Preußen allein überhaupt denkbar ist . ob nichi entweder die
Nationalsozialisten oder das Zentrum ausschlaggebendes Gewicht
darauf legen müßten, dann die gleiche Gruppierung auch auf das
Reich zu übertragen Hierfür ist die Frage maßgebend, ob das
Kabinett Brüning im Reich sich noch halten kann , wenn die kleineren
bürgerlichen Parteien in die Opposition gehen und auch die Sozial -
demokraten aus dem Verlust ihrer Machtstellung in Preußen die
Folgerung ziehen und im Reiche ebenfalls dem Kabinett Brüning
den Krieg erklären . Denn auch die Sozialdemokraten sind
sich über ihre Taktik keineswegs einig . Herr Braun persönlich istder Auffassung, daß seine Partei die Wunden aus ver Wahlschiach !
nur heilen könne , wenn sie eine zeitlang von aller Verantwortung
frei ist . Viele seiner Ratgeber aber stellen sich daraus ein . daß die
Verhandlungen zwischen Zentrum und Nationalsozialisten schließlich
doch scheitern Aus ihren Kreisen kommt der Rat . daß Herr Braun
jetzt sein geschäftsführendes Kabinett umgestalten und des ausge -
sprachen parteipolitischen Charakters entkleiden soll , um nachher eine
geeignete Kombination präsentieren zu können , falls etwa , wenn alle
Kombinationen sich als unmöglich herausgestellt haben das 'J^ i*
doch den Weg einer Art ZwangsverwaltungfürPreußen
gehen muß. Dabei dürfte aber heute schon feststehen , daß dann der

Versuch gemacht wird , durch Zusammenstellung einer Regierung von
tüchtigen Verwaltungsbeamten der preußischen Politik jeden Partei -
politischen Anstrich zu n-hnien und su> rein aus die Verwaltungs -
aufgaben zu beschränken . Diese kurze Uebersicht zeigt schon , wie stark
die Meinungen auseinandergehen , und daß es in der Tat unmöglich
i| t , über den Gang der Verhandlungen irgend etwas vorauszusagen.
Sicher ist nur , daß sie sich schwer gestalten und vermutlich mehrere
Wochen vergehen werden, bis sich die Waagschale nach der einen
oder anderen Seite senkt.

Seoering für Aegierungsbeteiligung
der Nationalsozialisten.

TU . Berlin , 27. April . In einem Interview mit dem Vertretereiner ausländischen Nachrichtenagentur erklärte der preußische
Innenminister Severing , daß ohne Frage durch den Ausfall der
Wahlen die Aussichten einer Regierungsbeteiligung der
Nationalsozialisten in Preußen und im Reich erhöhtworden seien . „Zum mindesten"

, so sagte Severing . „trifft das für
Preußen zu , da sowohl in der Sozialdemokratie wie im Zentrum
die Neigung stark gewachsen ist , nunmehr auch die Nationalsozia ,
listen an der Perantwortuno zu beteiligen , die bisher diele Parteienallein getragen haben. Aber eine Regierun ^sbeteiligung der
N S .D .A .P . in Preußen und im Reich kann natürlich nur als eine
Beteiligung an der Regierung in Frage kommen , d . h. im
Verein mit anderen Parteien , die eine Gewähr dafür bieten , daß
die Grundgesetze der Verfassung nicht verletzt werden .

"

Reichsbankdiskont S v. K .
Die R e i ch s b a n k hat mit Wirkung vom 2«. April den Reich«,

bankdiskont um % v. H. auf 5 v. H. und den L o m d a r d f a k um^ v. H. auf k v. H. e r m S ß i g t.
"

Die Begründung zur Diskontsenkung besagt : Die Reichs-dank hat sich trotz der sich aus der Devisenlage ergebenden Hem -
mungen $u dieser Zinssenkung entschlossen , um der Wirtschaft vonder Zinsseite der , die nach der Gesamtlage vertretbaren An »
triebsmöglichkeiten zu verschaffen . Der Reichsbanl wurde
ihr Entschluß durch die flüssige Gestaltung des Geldmarktes durchdie fortschreitende Entlastung ihres Status und durch seit der letz
len deutschen Diskontsenkung eingetretene - weitere ausländisl
Diskontsenkui' gen erleichtert.

(Nähere , tm Handelateil dies« Ausgabe ).
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Deutsch -italienische Zusammenarbeit.
er . Rom. 27. April. (Eigener Dienst der Badische » Presse.) In

Kreisen der italienischen Delegation ist man über daspositive und sympathische Zusammenarbeiten mitD e u t s ch l a n d . das auch diesmal in Kens sichtbare Früchte ge-
tragen hat. angenehm berührt. Eben weil man sich hier über das
Genfer Erreichbare keinen Illusionen hingibt , begrüßt man die In
letzter Zeit sich immer klarer abzeichnende deutsch- italienische Zu-
sammenarbeit und hofft, daß sie sich in Zukunft noch enger undfruchtbarer gestalten möge.

3617 Bewerber um 615 Kammersihe.
B. Paris , 27. April. (Cig. Drahtbericht der Badischen Presse.)Für die Klo Deputiertenmandate die bei den Wahlen am 1. und«. Mai zu oergeben find , haben sich nicht weniger als 3 617 Kan¬didaten gemeldet. Im Wahlkreis St . Girons in den Pyrenäen,wo bei allen Deputiertenwahlen Krawalle und merkwürdige Wahl -

schwindeleien stattfinden , bewerben sich um ein einziges Mandat nichtweniger als 85 Kandidaten . Man nimmt an . daß im ersten Wahl -
gang , also am 1. Mai . nicht mehr als 200 bis 230 Mandate end¬gültig zur Verteilung gelangen werden , so daß die Entscheidung überannähernd 400 Mandate erst bei der Endwahl am 8. Mai fallenwird.
Die deutsche Äimalaja -Expedition abgereist.

TU . München, 27. April. Die deutsche Himalaja-Expedition istam Dienstag abend nach Genua abgereist. Es waren sieben Mit -olieder unter Führung von Ingenieur Merkl , unter ihnen derAmerikaner Herron und die .Zeldmutter" mit Knowlton . In Kuf-stein stoßen noch drei weitere Mitglieder der Expedition zu der
Reisegesellschaft , deren Hauptgepäck bereits unterwegs ist.

Schweres Flugzeugunglück in Brasilien.
TU . Rio de Janeiro, 27 . April. Auf dem Flugplatz in Bahiaereignete sich ein schweres Flugzeugunglück . Ein Flug-

zeug , das von einem Jnsfiektionsflug zurückkehrte , stürzte bei derLandung ab und wurde völlig zerstört . Der Gouverneur des StaatesParahyba sowie ein Inspektor und der Flugzeugführer wurden dabeigetötet , zwei weitere Personen schwer verletzt .
Kastbefehl yegen Kreuger- Direktoren.

TU . Stockholm , 27. April. Gegen die drei von der schwedischen
Kriminalpolizei festgenommenen Direktoren im Kreuaer -
Konzern , sowie gegen Revisor W e n d l e r . der sich gleichfalls feitmehreren Tagen im Verhör auf der Polizei befindet , wird Donners-tag Haftbefehl erlassen werden.
Selbstmord am Totenbett des Ehemannes .

X Mülhausen i . E . , 27. April. Im Krankenhaus von Mül-hausen spielte sich eine bedauerliche Tragödie ab . Der Stadtratund zweite Bürgermeister von Mülhausen , S t e h l i n , war nacheiner schweren Nierenoperation gestorben. Am Montag besuchteFrau Stehlin das Krankenhaus und schoß sich aus Gram über denTod ihres Mannes am Totenbett eine Kugel ins Herz.
Die Oelbohrnngen in Thüringen.

m. Berlin, 27. April. sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung. ) Der Wintershallkonzern , die preußische Bergwerksgesell-schaft und die Gewerkschaft Elwerath find sekt an eine großzügige
Ausschließung des preußisch - thüringischen Erdölgebie -t ? 9 herangegangen . Sie haben in unmittelbarer Nähe der Stadt
Mühlhausen einen >15 Meter hohen Turm errichtet , der AnfangMai die erste Erdöltiefbohrung beginnnen wird . Man rechnet da-mit . daß in vier bis sechs Monaten die Bohrung durchgeführt ist.und hofft, findig werden zu können.

Schon Ansang des vorigen Jahres haben andere Unternehmun -
gen ihr Interesse an den Erdöllagern in Thüringen bekundet aberans den verschiedensten Gründen die Bohrungen selbst nicht vor-genommen. Gelingt es. große Oellager anzubohren , dann soll inThüringen die entsprechende Anlage für die Verwertung und Reini-
gung des anfallenden Erdöls errichtet werden.

Wirbelsturm tötet vier Personen .
© Rewqork, 27. April. In der Nähe von N a s h v l l l elGeorgia ) wurden durch einen überaus heftigen Wirbelsturm vierPersonen getötet und 10 schwer verletzt . Mehrere Gebäudewurden völlig zerstört.
+ Basel, 26. April. Bei Te ufe nthal im Kanton Aargaufiel das dreijährige Söbnchen des Wirtes Flückiger beim Pflückenvon Schlüsselblumen in die Wina. Bei dem Versuch , das Kind zuretten , ertranken auch die siebenjährige Schwester und das 14 Jahrealte Kindermädchen.

Der Frauen -Spiegel .
Die neue Ausstellung der Mannheimer Kunflhalle.

In Gegenwart von Mannheims Oberbürgermeister Dr. Heime-
rich , von Bürgermeister Böttger , Intendant Maisch ujw , hat Mann-
heims Städt . Kunsthalle aus Anlaß des 25jährigen Bestehens oes
hiesigen , segensvcll wirtenden Vereins „Mannheimer Mutterschutz"eine originelle neue Echan eröffnet , die unl^r dem Titel . .Der Frauen*
Spiegel " das Frauenleben unserer Zeit splegvln will. Und zwarnicht nur die Frau vom Kind bis zur Mutier , die junge und alterndeFiau . sondern auch die Frau von heute Im Beruf , die proletarischeFrau mit ihrer Not , die „Welt der Dame" und „Die Straß ?" Dabeifällt in den ersten Sälen , die „Das Jmmer-Eleiche im Daser» serFrau " veranschauliche» wollen, u . a . eine weiß erhöhte Kohlezeich -
nung von Otto Dix „Mutter und Kind"

, die Radierung
„Der Kuß" von Edvard Münch, die ganz B .' wegung und Besühl ist.Emil Noldes eigenstarke Lithographie „Mutter und Kind" sowieMax Pechsteins zeitnahe Tujchzeichnung „Die Familie" auf . MitVerve hingesetzt , voll verlangender Räiselhaitigkeit Kokoichkas
„Ruth"

, neben der aber auch Dinge wit „Die alternde Frau" vonAdolf Jug oder die klaren, lebensnahen Bleistiftzeichnungen desjungen Joachim Lutz in ihrer eigen linearen Art Beachtung forderndürfen . Und neben einem echten Maz Beckmann „Die Schwieger-mutter" sei hier noch Magnus Zellers mondäne „Witwe " sowie ein
ichlichtes Aquarell des Psälzers Otto Ditscher , das „Drei Gen . ra-tionen " umsaßt, erwähnt .

Bei den „Frauen im Beruf" , die hier in Abbild wie Karikaturan uns vorüberziehen , sind u . a . die Frauen der Bühne charakte«ristisch durch Pechstein. Henri Mattisse , £ . Felixmüller und Karl
Hubbuoh , letzterer mit einer amüsanten Zeitsatire einer Filmschauspielerin , die „2X> Minuten in tiefer Rührung im Garten ihres De-
burtshauses oerbringt "

, vertreten . Auch die Frau des Konzertsaales ,in Zirkus und Sport fehlt nicht , wie mit Christiane Paetzels lebens -
frischer „Sport^ rin"

. Eiwas spärlich hier die „ intellektuelle Frau"
wie in Vera Iohos „Reporterinnen"

, humorvoll die Art. wie LuKayser „Die Malerin" steht , neben der noch Alb Henselmann ge-nannl sei . Famos „Die Modeschau " von Alb . Springer. Otto Pan -
koks „Jubilarin " und die köstlichen Blätter Heinrich Zilles wie
seine „Köchin "

. Nicht weniger charakteristisch halten die Frau im Be-ruf Georg Groß . Ed . Thöny und moderner Franz Masereel fest.
Die proletarische Frau , die Frau in Not spricht erschütternd zuuns aus den Blättern von Käihe Kollwitz . Fritz Zolnhofer , WilhSchulz und Hanna Fischer -Ragel . Stärkster Kontrast hiezu „Die Wellder Dame"

, wie sie Emil Orlit , Georg Groß in einer ausaezeichnetenKarikatur „Der Spaziergang "
, Ieaune Mammen und Karl Arnold

wiegeln , wczu noch L. Kainer kommen fall . Nicht minder ist die
ivrau der Straße , so mit Karl Hubbuch » frappant echten „Straßen-
mädchen " vertreten, die freilich an künstlerischem Wert und Lebens»

Kindenburg wird Ehrenbürger von Nürnberg
Nürnberg, 27. April. Der Stadtrat von Nürnberg hatam Mittwoch in einer Geheimsitzung beschlossen, dem Reichspräsiden¬ten von Hindenburg das E h r e n b ü r g e r r e ch t zu verle -henund die am Gefall .' nen -Denkmal am Luitpoldhain vorübersiihrendeSchultheiß-Allee „H i n d e n b u r g » A l l e c" zu benennen. DerReichspräsident hat in einem persönlichen Schreiben an Oberbürger -meister Dr . Luppe die ihm zugedachte Ehrung mit Dank angenom-men. Gleichzeitig hat der Stadtrat beschlossen, zur Erinnerung anden verstorbenen ersten Reichspräsidenten den Wodanplatz „Fried »rich E b e r t - P l a tz

" zu benennen.
Die Sklareks als Sonnkagsjager.

ß Berlin , 27. April. Der Sklarek - Prozeß nähert sichseinem Ende . Es sind nunmehr noch 29 Personen als Zeugenzu vernehmen . Dann kann die Beweisaufnahme geschlossen werdenund die Plädoyers der Staatsanwälte können folgen. Unter dennoch zu vernehmenden Personen befinden sich der deutschnationaleLandtagsabgeordnete Könnecke , der Leiter des Weinberaschen Renn -stalles Graf Spreti , der Rennstallmanager Hans von Tepper -Laski ,Kommerzienrat Schöndorf vom Karstadt -Konzern und der Staats -anwaltschaftsrat Wasmund .
Am Mittwoch wurde der frühere Sklarekfche Förster in Waren ,Ebener , vernommen, der bekundete, daßdieSklareksnichts

von der Jagd verstanden hätten . Aber auch Stadtbank -
direktor Schmidt sei kein waagerechter Jäger gewesen . Er habe die
Böcke zu früh abgeschossen. ÄZilli Sklarek habe gelegentlichVersehen einen Hasen getroffen. Leo Sklarek habe überhauot
nicht geschossen , obwohl er immer mit einer Büchse herumge«lausen sei.

Als dann der frühere Berliner Bürgermeister Scholz auf'
gerufen wird , bittet ein Sklarek- Verteidiger das Gericht. Leo Sklarekdas Verlassen des Verhandlungssaales zu gestatten , weil er sich j"seinen Ideen gegen Bürgermeister Scholz verrannt habe und deshalb
außerordentlich erregt sei. Leo Sklarek verläßt während der Ver «
nehmung des Bürgermeisters Scholz den Verhandlungssaal.

We ?en KapitaMuchtverdachts verhaftet.
TU . Eladb ' ch Rheydt , 27. April. Nach einer Mitteilung der

Justizpress. stell ' ist der Fabrikant Cols ma n n heute morgen un erdem dringenden Verdacht der Kapitalflucht verhaftet worden.Colsmann wird beschuldigt , beim Finanzamt eine f lsche e desstait«l che Versicherung abgegeben ?u haben , die den B sitz von aus'ändi»
schem Kapital zum Gegenstand hatte . Die Höhe des Fluchtkapit ls
soll rund 200 000 RM , betragen Da Colsmann eine Kaution von200 000 RM . ncht aufbringen konnte , wurde Haftbefehl ^ us«
gesprochen . Die Firma d s Colsmann , eine Rheydter Baumwoll»
spinnerei , beschäftigt zur Zeit noch 800 Arbeiter.

Etalübersch reitungen im Auslandsdienst
Der Kaushaltsausschuk des Reichstags übt Kritik.

Berlin, 27. April. Im Haushaltsausschuß des Reichs -tags wurde am Mittwoch mittag zunächst mit der Stimme allerParteien gegen die der Kommunisten ein Antrag angenommen , derdie Sanierung der Oberschlesischen Hüttenwerke
bezweckt. U . a . wird den Aktionären zugestanden, den Au !sichtsratder Pereinigten Oberschlesischen Hüitenwerke A . -G. unter Beibehal¬tung einer Generalversammlungsmehrheit von 51 v. H. der Stimmenfür die öffentliche Hand paritätisch zu besetzen und bei Meinung?-
Verschiedenheiten im Aufsichtsrat den Vorsitz einem neutralen Vor-
sitzenden zu überlassen.

Der Ausschuß nahm dann den Bericht^ ines Untersuchungsaus -
jchusses über die Haushaltsrechnung 19S0 entgegen. Der
Berichterstatter hob hervor , daß weile Teile der Reichsverwaltungkeinen Anlaß zur Kritik gehabt hätten . Die Prüfung der überplan -
mäßigen Ausgaben und der Borschuhbuchungen hat jedoch, nach den
Feststellungen des Berichterstatters , ergeben, daß tatsächlich nichtgenehmigte Ausgaben erfolgt sind Zwar seien die Voraus-
setzungen für eine Haltbarmachung der betreffenden schuldigen Be-amien gegeben , doch sei die Verteilung der Schuld außerordentlichschwierig . Diese Feststellung beziehe sich besonders auf die U e b e r-schreitungen bei Auslandsbesoldungen . Es hättenhier die an den Ausgaben beteiligten Mitarbeiter verschiedentlichEinspruch erhoben und auf die Tatsache der Haushaltsüberschreitunghingewiesen. Das habe an den Verfügungen des damaligen verant -
wortlichen Leiters der Haushaltsabteilung des Auswärtigen Amtesnichis geändert , der sich sowohl durch den Staatssekretär wie auchdurch das Reichssinanzministerium gedeckt geglaubt habe. Der Ge-
genbeweis sei beute nicht mehr zu erbringen - Bei der Untersuchungher bisher nicht gemeldeten überplanmäßigen Mehraus -gaben bei einer Botschaft ergebe sich die Möglichkeit einer
Haltbarmachung des Botschafters nicht , da ein Schaden für dasReich nicht festzustellen sei. Auf die Verletzung des Haushaltsrechtessei der Botschasier dienstlich hingewiesen worden. Bei der Unter --
suchung der hohen Beförderungskosten für die Ausstattung einer Ge-
sandtschast , die zu einer überplanmäßigen Ausgabe geführt hätten ,der die nachträgliche Genehmigung ebenfalls versagt worden sei, habesich ergeben, daß heute niemand mehr dafür verantwortlich gemachtwerden könne .

Der beteiligte Gesandte sei gestorben und der andere Beamtesei aus dem Reichsdienst ausgeschieden. Bei dem beanstandeten Er-werb eines Gesandtschaftsgrundstückes soll auch hier ein inzwischenVerstorbener der Hauptschuldige sein .Der Ausschuß kam zu dem Schluß, daß es sich bei diesen nicht -genehmigten überplanmäßigen Ausgaben nicht um Vorgänge han-dele. die ihren geschäftlichen Sinn in der persönlichen Bereicherungeinzelner Beamter oder in der materiellen Benachteiligung des Rei-ches hätten , sondern vielmehr um Ausgaben , d .e mit großzü¬giger Hand und aus Eigenmächtigkeit der Exekutiv .»heraus gemacht worden seien. Außerdem sei inzwischen eine
Neubesetzung der Leitung der Haushaltsabteilung des Auswärtigen

Amtes erfolgt und es werde eine neue Haushaltsgebarung durch»
gesetzt und durchgeführt. Im übrigen hätte die gründliche jahrelangeNachprüfung erzieherisch und beamtenrechtlich klärend gewirkt. Das
gelte auch sür das R e i ch s f i n a n z m i n i st e r i u m , dem der Aus-
schuß einige Mitschuld an der früher im Auswärtigen Amt übliche«
Haushaltsführung nicht habe absprechen können.
Erheblicher Fehlbetrag in der

Invalidenversicherung .
Der Unterausschuß des Re °chstagsaus 'chusses für f o z i a l p o l '*

tische Angelegenhc iten h t sich am Mittwoch über lie
Lage der Invalidenversicherung ausgesproch n. Es istdabei die schwierige Vermögenslage dieses Versicherungŝ w . igesörtert worden. Aus den Mitteilungen der Regierung ergab sich,daß bei der Invalidenversicherung mit einem erheblichen Fehl «
betrag zu rechnen ist.
Auch in Ministerien kann unterschlagen werden

Stuttgart , 27. April . In den Iahren 1924 '26 waren bei ver
Ministerialabteilung für Straßen - und Wassel 'bau in Stuttgart schwere Verfehlungen vorgekommen. Der 57jäh «
rige frühere Ministenalrechnungsrat Karl Wille von Stuttgarthatte aus der von ihm geführten Kasse 123 000 Mk . für Privat «
zwecke entnommen , ohne daß die Rechnungskammer dies oe«
merkt hatte. Wille bediente sich dabei der gefälschten Unter >christ ,des Präsidenten . Die Unterschieden kamen erst durch die vor et»aeinem Jahr eingerührte neue Staatskassenordnung auf . Der An «
geklagte war nach seiner 1927 erfolgten Zuruhesetzung auch einig«
Zeit Geschäftsführer einer Siedlungsgemeinschaft . hattehier 125 000 Mk , unterschlagen und war dafür zu IH IahrenGefänonis oerurteilt worden. Jetzt wurde er zu einer Gesamt «
Zuchthausstrafe von 3K Jahren und zu S Iahren Ehr«oerlust verurteilt.

Tages -Anzei » er.
(Näheres siehe im Inseratenteils.

Dounerötag . de» 28. Aoril .Laudestdeater : Wallensieiu — Die Piecolomini — Wallenftetaz Tod,19 .80—23.80 Ubr ,So « cr daus : ftrauenturnfilm der Deutschen Turnerichast. mit Auffüb«
rungen . 20 Ubr.Rad . (»>Ilwir cvcrcand : Protestversammluna in der „Eintracht " .Päd . Licht 'oirle — Lonzerihaus : Aus griechischen •Dienen . 17 Uhr :Labarett - Ziolcud : Tanz - Tee . 16 Uhr.

Kaffee Bauer : Geselllwafietan ». 20.30 Ubr.Kassee Museum : Komert : levies (Äastlviel uon JuliuS Neger .Nesidenz-i.' ich>ivtele : Ter Tieger .P <ilost-? icl,ts » iele : Der Zang -' r von Sevilla .Union - 5 >ieater : Ball bei Raffke.l^ loria -Palait : Der tolle Pomberg .Schanbnr « : Die Marauile von Pompadour : Beivrogrannn .
nähe noch von Ieanne Mammen ? Dirnen-Aquarellen , wie beim
..Kaschemmenball" übertrokfen werden.Ist auch die Welt der ssrau mit all '̂ em künstlerisch nicht erschöpft ,so enthält diese fesselnde Schau doch viel des Wesentlichen und ^ ra-
zischen aus Ihrer Sphäre. K. s.

Karlsruher Konzerte :

Elly Ney-Trio
Zweiter Kammerniusikabenv .

D !e Nuten Eindrücke, die der erste Kammermusikabend d" s neu»
gegründeten Ellq -Ney-Trios auslöste, wurden im zweiten Abendbestät gt und vertieft . E ne diszip. inierte Vereinigung oersteht sichhier aus Verdeutlichung der musikalischen Zeichnung und weiß einKunstwerk zu formen und vertiefen . Man hört ein technisch aus-gewogenes Sp el , das sich auf v rständnisvolle und echt musi aliicheAuffassung gründet . Ellq Ney . die ge 'eierte Pianistin , hat dieFührung , musikalisch und «dstig ; wie sie sich einordnet , den Kl ver -klang mit unerhörter Meister '

chaft beHand lt und den Zusammen-schluß der Instrumente herstellt, zeigt sie als erstklassige Kammer-musiNpielerin. Der Ge ger Willy St roß und der Cellist LudwigH oelscher si -it» jung , frisch, v . r ässig siid sympathi che B rtretereines einsichtsvoll n und durchfühlten Musikertums,Das Programm br cht« ein Jugendwerk von Johannes Brahms.das » -Dur-Trio opus 8 . das nach dreißig Iahren eine Ueberarbei -
tung erfichr und sich in dieser n uen Fassung im Konz . rtiaal durch -
setzte . Dann ein Trio von Joseph H ydn und das erst kürzlichim g! e °chen Saal gespielte Trio in >i-Dur von Franz Schubert DerBeifall war einmüt '

g und herzlich . Die Künstler mußten sich zuDrein» ben verstehen. b«.

Furtwängler mit den BerlinerPhilharmonikern
in Paris.

Es ist nun schon zu einer ständigen Einrichtung des PariserKunstlebens geworden, daß Furtwängler alljährlich mit denBerliner Philharmonikern in der großen Oper , die bis zum Dach«hinauf voll besetzt ist, unter größtem Beifall zwei Konzerte gibt . In
diesem Jahr ist ihm besonders zu danken, daß er in dem ersten dieserbeiden diesjährigen Konzerte am Dienstag von der Programmgestal »
tung abwich , mit der sonst alle deutschen Orchesterdirigenten immerwieder vor das Pariser Publikum treten ^ So brachte Furtwängl 'rzur 200jährigen Gedenkfeier Joses Haydns die (,-Moll -Sinfonie »e»
österreichischen Meisters , aus dem allerdings, wenn ihn die BerlinerPhilharmoniker spielen, eine Art von Johann Sebastian Haybnwird . Furtwängler hatte In sein Programm auch zwei Kompost -tionen von Berlloz . Fragmente aus „Romeo und Julia " und dieOuvertüre zum „ Römischen Carneoal" eingefügt : ein in Pari » nichtganz ungefährliche» Beginnen , da sich der Komponist immer wieder

auf die Holzbläser stützt, eine Instrumentalkunst , die in Frankreichihre höchste Bollendunq erreicht hat . Immerhin spielte furtwänglerdie bei allen Konzertdirigenten so beliebte große S<blußsteigeru"Zder Berlioz -Onvertüre seinem Publikum ebenso zu Gefallen , wie er
es mit einer dem Programm beigefügten Tannhänser -Ou "ertü ' t
zum stärksten Beifall hinriß^ Mitteln,,nkt und ^ auntstück des Abendtbildete die triumphal gespielte Fünfte Beethoven -Sinfonie.

(-sorg Littoor.

Kleine Na 'hrichten au * Kunst und Wissenschaft '
Da» Lörrach» Heimatmuseum hat die ihm zu klein geworden-'«

Räume im ehemaligen Markgräfler Hof nun mit einem eigene»und größeren Heim auf dem Kasernenplatz vertauscht. Hier hinterder evangelischen Kirche , im Schatten der hohen Bäume , hatMuseum in einem der alten gediegenen Häuser auch nach «u&**hin den ihm entsprechenden Rahmen gefunden Es verstehtdaß Johann Peter Hebel und seinem Freundeskreis im Lörr >"^ ''r
Heimatmuseum ein Ehrennlatz eingeräumt ist, wie auch der Mar ?«
gräfler Häuslichkeit und ihrer besonderen Tracht . Der GegendRhein bis Säckingen entstammen die Kostbarkeiten des Museums,
verschiedene Skulpturen aus dem 14 .- 1(5. Jahrhundert, darun 'cr
die einem gediegenen künstlerischen Schaffen entsprossene „Madon " >r
nom Dinkelberg" und .Madonna von Karkau"

, letztere aus
Deutschordensniederlassung in Beuggen herrührend . Aus den we ' ^
vollen Holzschnitzereien de» Schönauer Hochaltars stammt das 'fl " '
bild einer du ' ch ihre Ausdruckskraft und Lebendigkeit auffallend «"
Christo"herusfigur. Eine Reihe wertnoller Gemälde rührt " <9
dem Säckinger Damenstift her. Die Kunstfertigkeit des Schw " ' ^
Wäldes im Schleifen von Gläsern und Scheiben kommt in *i m'r
schönen Sammlung zum Ausdruck , ebenso die Borliebe der Gegen »
für Kachlin, ihre tmd b »n,»q»en ? ->ichn» " aen,350 Jahre Universität Würzburg . Die Julius Maximilians - vni '
versitiit in Würzbura blickt in diesem Jahre aus 3 !4 Jahrhundertihres Bestehens zurück. Der geniale , durch ein Leben voll schöp

'er^
scher Tatkraft berühmt geu . ordene Fürstbischof Julius Echter o ' *
Me 'pelbrunn hat mitten im Kamps um Kirche und Geistlichkeit W
Jahre 1582 die Würzburger Universität neu aearündet . Neu gegrii "^
det ! denn schon im Jahre 1402 hatte sie Fürstbischof Johann ^Ealoffstein ins Leben geru ' en . sie war jedoch 40 Jahre später in denWirren der damaligen Zeit wieder eingegangen . I^n dem heutige"
Bestände der Unioersilät sind Fakultäten aller Wissensaebiete ver»
treten , im Verlaus ihrer 3 .i« jährigen Geschichte war die Unioersitaiaber doch vorwiegend eine Sammelstätte medizinischer , chirura; i<ber
und naturwissenschaftlicher Gelehriamkeit . Hervorragende NZwe "
zeugen von den kulturbewegenden Leistungen Würzburgs : deroloae Athanasius Kirchner , der als erster dem Erreger der
nachsetzte, die Eeiehrleniamilie von Sie bald , Rudolf Virchow .
der im Iulius >pita ! das erste pathologische Institut Deutschlands ve«
gründete , der Zoologe Franz von Leydig , Wilhelm Konrad oo "
Roentgen , der berühmte Entdecker der Roentgenstrahlen , u .

'
Am 11 . , 12. und 13 Mai soll in einer schlichten aber würdigen 3el
der Gründung der Universität vor Sö0 Jahren gedacht werde». >
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Prof . Kraft seines Amtes enthoben.
Wie der Landespressedienst meldet , ist der nationalsozialistische

Landtagsabgeordnete Professor Kraft vorläufig seines Amtes
enthoben und ans die Hälft « des Gehaltes gesetzt worden . Die
Amtsenthebung steht im Zusammenhang mit der Haltung Krasts

der Mittwoch -Bormittagssitzung des Badischen Landtages und
wird damit begründet , dag Prof . Kraft sich eines einem Beamten
unwürdigen Verhalten schuldig gemacht habe.

Ä-

Von der Pressestelle beim Staatsministerwm wird mitgeteilt ,?ah ein Verwaltungssekretär beim Bezirksamt R a st a t t im Dienst»
jtrafwege mit einer Geldstrafe bestraft worden ist, weil er zu einer
öffentlichen Versammlung der NSDAP . Eintrittskarten verkaust hat.

Personaloeränderungen in der baö. Verwaltung
Wie aus dem Badischen Staatsanzeiger hervorgeht , stnd in der

inneren badischen Verwaltung umfangreiche personelle Veränderun -
S«n angeordnet worden.

2m Bereich des Ministeriums des Innern wurden ernannt :
Landrat Otto Naumann in Wiesloch zum Polizeid -rektor in
Baden -Baden , Regierungsrat Dr . Karl H ä u h n e r beim Ober-
versicherungsamt Karlsruh ? zum Landrat in Lörrach. Regierung ?-
Assessor Egon Fritz beim Bezirksamt Schopfheim zum Regierung ?-
Assessor daselbst . Regierungsrat Dr . Rudolf Mai er beim Bezirks-
«mt Ueberlingen zum Landrat in Pfullendorf , Regierungsasiesior
®mst Beil im Ministerium des Innern zum Regierungsrat beim'Le - jrksamt K irlsruhe , Regierungsrat Hellmut Müller beim Be-
Zirksamt Freiburg zum Landrat in V llifigen, Regierungsrat Erwin
Dorn er in Karlsruhe zum Landrat in Schopfheim .

Versetzt wurden : Landrat Alfred Frank in Schopfheim
u ch Konstanz. Landrat Karl Dold in Pfullendorf nach Wiesloch,

g
'
.erungsrat Dr . Karl Fe es beim Bezirksamt Rastatt zu jenemül Karlsruhe . Regierungsrat Amadeus D i e b o l d beim Bezirksamt

Karlsruhe zum Oberverstcherungsamt K rlsruhe , Regierungsrat Dr
Herbert Fuchs beim Bezirksamt Waldshut zu jenem in Konstanz,Lairdrat Friedrich Wenz in Villingen nach Pforzheim , Landrat
Th odor Wintermantel in Lörrach nach Karlsruhe , Landrat
Dr . August P f ü tz n e r in Konstanz nach Freiburg . Veterinärrat
als Bozirkstierarzt ' Dr . Arthur Friedmann in Schopfheim nach
Lörrach , Veterinärrat als Beztrkstierarzt Dr . Otto B o s s e r t in
Schönau nach Schopfheim.

Die Gewerbesteuer der Sparkassen .
Der Haushaltsausschuß setzte am Mittwoch die Vera-

wng des Grund - und Eewerbesteuergesetzes fort . Die wesentlichen
Punkte der Beratung betrafen die Gewerbe st euerpfll chtOer Sparkassen und der Girozentrale , worüber die
Beschlußfassung ausgesetzt wurde . Der Finanzminister vertrat die
Auffassung , daß es nicht angängig sei , die Sparkassen für die Spar -' assen-Fremdengeschäfte, für die die Besteuerung jetzt künftig vor-
»eiehen ist . freizulassen. Im übrigen seien hier , wie Minister Dr .
-vtattes betonte , die Bestimmungen des Steuerrahmengesetzes über-
Nammen . Ueber die Frage des Verwaltungskostenbeitrages der« oarkasse äußerte sich ein Vertreter des Ministeriums des Innern
dahin , das; der Verwaltungskostenbeitrag als Zuschlag zum Zins
gesetzliK berechtigt sei . eine einheitliche Regelung für das gesamte^ and sich aber nicht empfehle. Der zweite Punkt , über den sichi >ne längere Aussprache entspann , war die Frage des Schulden-°b ?uges und des Zinsenabzuges vom Gewerbeertrag . Minister Dr .
-Nattes führte aus . wenn man den bisherigen Grundsatz verlassenwolle , so könnte dies notwendigerweise nicht nur beim Gewerbe,londern müsse auch beim Grundvermögen erfolgen . Da aber eine
^ egelung der Realsteuer reichsgesetzlich ausgeschlossen sei , so könne° >es praktisch nicht in Frage kommen . Im übrigen verwies der
-Minister auf ein Urteil des preußischen Oberverwaltungsgerichtes ,dem der badische Verwaltungsgerichtshof in ähnlicher EntscheidungAngetreten sei . Es sei gesetzlich unmöglich, den Schuldenabzug für
eingefrorene Kredite zu gestatten, dagegen erklärte sich der Finanz -
Minister zu einer Anweisung an die Finanzämter bereit , wonach im
Einzelfall von den Finanzämtern die Gründe der Entstehung der
Schulden festzustellen sei . Konto-Korrent -Kredite , die einen pri -
vaten Charakter hätten , seien als laufende Schulden anzusehen,« ine Möglichkeit zur grundsätzlichen Aenderung des Schulden-
Nachlasses bestehe allein wegen der reichsgesetzlichen Bestimmung
nicht . Mehrere demokratische Abänderungsanträge zum Gesetz -
Entwurf wurden gegen die Stimme des Antragstellers bei einer
Enthaltung abgelehnt .

: : Kappel . Amt Lahr . 20. April . (Ergebnislose Bürgermeister .
Auch der zweite Wahlgang zur Bürgermeisterwahl ist er -

«°dn >slos verlaufen . Es erhielten Landwirt Franz Anton And -lauer 269 Stimmen , Postagent Adolf Löffel 224 Stimmen ,
Landwirt August Jäger 134 Stimmen und Schlossermeister Karl« ndlauer 124 Stimmen . Ein dritter Wahlgang ist nötig .

ZSMnöer-kusftMlng öeriiJLjn mannlieim u
Der Ausbau der Ausstellung.

Die Stadt Mannheim hat seit der Gartenbauausstellung 1907
keine große Veranstaltung mehr gesehen . Um so mehr darf Mann -
heim öei seiner glücklichen Lage und seinen vorzüglichenVerbindungen
zu der kommenden Wanderausstellung , die von der Landwirtschaft aller
deutschen Gaue beschickt wird , mit Sicherheit auf einen starken Besuch
nicht nur aus der Pfalz , sondern auch aus dem benachbarten Hessen,
Württemberg und Saarland und aus der deutschen Bevölkerung des
Elsaß rechnen . Wie Mannheim sich wohl gerüstet hat . die Gäste aus
allen Ländern auf das beste unterzubringen , so ist diese Stadt auch
in der glücklichen Lage, für die Ausstellung selbst ein denkbar
günstiges Gelände zur Verfügung zu stellen . Der Platz lieg!
am rechten Neckarufer und ist vom Hauptbahnhof in 12 Minuten
Fahrt mit der Straßenbahn zu erreichen.

Wenn auch die Beschickung in der Abteilung „Pferde " etwas zu
wünschen übrig läßt , so stnd die anderen Tiergattungen ansnahms -
los aus dem ganzen Reich gut vertreten , und im Gelände be-
ginnen stch bereits die langen Reihen der Ställe abzuzeichnen .
Für den Großen Ring und die Richtringe ist der Boden bereits im
vergangenen Herbst vorbereitet , und die leuchtend grünen Flächen
werden vom Platzmeister mit Argusaugen vor jeder vorzeitigen Be-
niitrang und Beschädigung bewahrt . Die große Sitztribüne mit 1400
Plätzen und Stehplätze für über 5000 Personen umrahmen den Vor-
führungsring , und hart am Platz wird von der Stadt eine 110 m

lange Entladungsrampe für die Tiersonderzüge gebaut . Ein Netz
von Kabeln , Wasser - , Gas - ' und Starkstromleitungen durchzieht den
Platz , denn wenn beim Aufbau auch in diesem Notjahr an jedem
irgendwie Entbehrlichen gespart werden muß, so darf die ordnungs -'

nfl der Tiere , der Aussteller und der Wirtschaften
e,se leiden.

gemäße Lersorgunfl der
doch in keiner Weisl

Der Bau der Halle für landwirtschaftliche Erzeug -
nisse ist in 200 m Länge in Angriff genommen, und auch die tSe-
bäude für die große Tabakausstellung , für die Sonderausstellungen
„Landarbeit " und ,.Marktwesen" sowie für die Milchwirtschaft sind
im Entstehen begriffen.

Die Beteiligung der Landmaschinenindustrie kam . in
diesem Jahr begreiflicherweise nur langsam in Gang , doch hat das
gute Beispiel der D .L .G. und der in Mannheim ansässigen weltbe-
kannten Industrie recht aufmunternd gewirkt , und der in Aussicht
genommene Raum ist jetzt von rund 250 Firmen voll gefüllt . Es
vergeht kaum ein Tag . wo sich nicht ein neuer Mutiger findet , so daß
das Gerätefeld wohl räumlich kleiner, aber inhaltlich ganz besonders
wertvoll zu werden verspricht.

So regen sich viel fleißige Hände zur Fertigstellung des Werkes !
viel Hände , die lange gefeiert haben, verdienen ihr Brot , und viel
Herzen , die sich schon lange nicht mehr recht aus etwas freuen konn -
ten , sind mit neuen Hoffnungen bei der guten Sache .

Schauleiter Major a . D . Mayer -Schulburg .

Anwesen eingeäschert .
Berghaupten , bei Gengenbach , 27. April . Einem Brand ist das

große Anwesen des Hofbauern Karl Zapf zwischen Berghaup -
ten und Bermersbach zum Opfer gefallen. Es konnte nur
wenig gerettet werden. Die Brandursache ist noch unbekannt.

#
•ü - Umkirch (A . Freiburg ) , 27. April . (Brandstiftung . ) Bei

einem vor einigen Tagen hier ausgebrochenen Brand eines Hauses
scheint Brandstiftung vorzuliegen. Das Feuer tonnte rechtzeitig ge-
loscht weiden und bei den Löscharbeiten stieß man auf Tatspuren ,die unverkennbar auf vorsätzliche Brandstiftung hindeuten . Die
Staatsanwaltschaft hat die nötigen Erhebungen eingeleitet .
Zwei Kinder durch „ Beruhigungslee " vergiftet .

Mannheim , 27. April . Eine auf dem Waldhof wohnhafte
22jährige Arbeiterin hatte sich von ihrer Wohnungsgeberin für ihre
außerehelichen Zwillinge einen angeblichen „Beruhigungstee " gebe»
lassen , damit die Kinder nachts besser schlafen sollten. Nachdem ^ die
beiden fünf Monate alten Kinder von dem der Milch beigegebenenTee gettunken hatten , stellten sich Vergiftungserscheinungen ein, an
denen die Kinder gestorben sind . Die Mutter der Kinder und
die Vermieterin wurden in Haft genommen.

Mannheim , 27. April ,
neunjährige Schülerin

Einem tödlichen Verkehrsunfall ist die
neunjährige Schülerin Helene Herzog zum Opfer gefallen. Das
Kind war aus einem Straßenbahnwagen ausgestiegen und wollte
hinter diesem die Straße überqueren . Dabei geriet es unter einen

astwagen und wurde überfahren .
Meßtirch , 27 . April . (Folgenschwerer Sturz oom Fahrrad . ) Auf

dem Heimweg von Bietingen -Krumbach stürzte in der Nähe »erCJ . "■-» " ' ' Fahr¬

doppelten schweren Schädelbruch zu , der den Zustand des Verletzten
lebensgefährlich macht . Nach seinen eigenen Angaben soll er durchein zu rasch fahrendes Auto auf den Straßenrand gedrückt worden
sein , wodurch er zu Fall kam . v

s. Emmendingen , 27. April . (Geistesgestört?) Die DienstmagdBuderer des Hofbauern Schillinger in Freiamt - Keppen -
b a ch, die sich vor einer Woche die linke Hand abhackte , ist aus dem
Krankenhaus in die Heil- und Pflegeanstalt Emmendingen überführtworden. Das Mädchen ist jedenfalls geistesgestört; nian vermutet ,
daß es die unheimliche Selbstverstümmelung m einem Anfall schwer
ster seelischer Verwirrung beging.

Durbach, bei Offenburg , 27 . April . (Friedhofschäubung.) Nach-
dem schon wiederholt auf dem hiesigen israelitischen Friedhof Grab >
steine umgeworfen wurden , sind am Sonntag nachmittag erneut IL
Grabsteine umgestürzt worden . Die Gendarmerie hat als Tikter
zwei Männer und eine Frau aus Nachbargemeinden ermittelt .

75. Stifluugsfefl des „Liederkranz" Acheru.
- Achern , 27 . April . In den Tagen vom 11 . bis 13 . Juni be-

geht der Männergesangverein „Liederkranz" in Achern sein 75.
StiftuMsfest . Die Not unserer Tage legt dem Verein die Pflicht
auf . das Fest in einem Rahmen zu feiern , der nur geringe finan -
zielle Anforderungen an die Teilnehmer stellt. Dessenungeachtet
wird den Besuchern ganz Hervorragendes geboten werden. Sams -
tag , den II . Juni , findet abends in den Ratskellersälen ein Fest -
konzert statt , bei dem außer dem festgebenden Verein noch die weit-
hin bekannten Gesangvereine Männerchor Kehl . , .Aurelia "

. Baden-
Baden und Sängerkranz Mannheim mit über 300 Sängern mitwir -
ken werden. Am darauffolgenden Tage bringen die 18 Vereine der
Achertalgruppe auf dem herrlich gelegenen Festplatz Chöre zur Auf-
führung , die die hohe Gesangskultur dieser Gruppe dartun werden.
Ein Feuerwerk wird den Tag beschließen . Der Montag ist mittags
den Kindern vorbehalten , für die manche Ueberraschungen geplant
sind . Am Abend wird ein ausgezeichneter Humorist auf dem Fest -
platz dem Fest einen heiteren Ausklang geben . Die rühmlichst be-
kannte Stadttapelle unter der Leitung des Herrn Musikdirektor
Kern , der auch Dirigent des .Liederkranz " ist, konzertiert an
allen drei Tagen .

Verharl Kauplmauu in Baden -Baden.
Baden -Baden, 27 . April . Gerhart H a u p t m a n n ist in Baden-

Baden zur Kur eingetroffen und wird sich hier längere Zeit auf-
halten .

ek, Ettlingen . 27. April . (Landwirtschaftlicher Bezirksvertin . )
Unter Leitung Landrats Dr . Gädeke fand hier die Hauptversamm -
lung des landwirtschaftlichen Bezirksvereins statt. Reo . -Oberinspsk-
tor Balde erstattete den Tätigkeit »- und Rechenschaftsbericht . Es
war daraus zu ersehen , daß der Verein auch im verflossenen Jahre
zur Aufklärung seiner Mitglieder durch Abhaltung von Vorträgen
eine rege Tätigkeit entfaltet hat . Der Rechenschaftsbericht wies eine
solide Grundlage auf . Der Jahresbeitrag beträgt 3 RM . Infolge
der wirtschaftlichen Not verlor der Verein einige Mitglieder . Trotz -
dem ist eine kleine Zunahme des Vereinsoermögens zu verzeichnen .
Durch die Vermittlung des Vereins wurden den Landwirten 832
verschiedene Sorten Saatkartoffeln und 283 Obstbäume geliefert .
Die Mitgliederzahl beträgt zur Zeit 626 . Seit 25 Jahren leistet
heuer Rev .-Oberinspektor Balde eine äußerst ersprießliche Tätigkeit
für den Verein . Landrat Dr . Gädeke sprach ihm hierfür den Dank

hielt Tierarzt Dr . Ehr i st i a n-Langensteinbach
uberkulose des Rindes einen lehrreichen Vortrag , zu

aus .
über die
dessen Erläuterun
führte . Assessor
braunen Viehes in unserer Gegend und emvfahl das Fleckvieh als
geeigneter Mit der Auslosung nützlicher landwirtschaftlicher Ge-
genstände schloß die sehr interessant verlaufene Hauptversammlung .

ssessor Naubert einen vieraktigen Film vor-
o s warnte vor der Einführung des

Todes -Anzeige .
Verwandten . Freunden und

Rekannten die traurige Mittei¬
lung , daß mein lieber , »ruter
Mann (2735)

Rudolf Speck
Maurermeister

im Alter von 51 Jahren , (festem
vormittag 2.30 Uhr , »snkt ent¬
schlafen ist .

K ' mhe -Bulacli . 27. April 1932.
In tiefer Trauer :

Frau Speck , geb . Klein.
Die Feuerbestattung findet

Freitag , den 29. April 1932, mit¬
tag « 12 .30 Uhr . m Karlsruhe
statt

Trauerhaus : Karlsruhe - Bulach .
Uitzenhardtstr . 12 .

Reisende
gesucht.

Öflr meinen neuen
Haushaltariikel . den
Ilde Haujsrau Wust ,
suche Ich tüchtige
Vertreter . Mark 10.—
bis 20.— können jeden
Tag verdien ! werden .

ÖJefl . Df ' erten unter
Nr . 624904 « an die
Modische Presse .

Weiblich

ömiersriiillein
sofort (küic M . (2730)

„W ider Wann ".
Kaiserstratze 45.

Kinderliebes (2744)
Allciumädchen
tüchtig , ehrl . u . sauber ,
, un> I Mal « »sucht .
Vorzusiell . v . 8—6 U .
Ziesten . Gutschstr . l .

k°

Sreitaa . M>8 Uhr . i . «

JMmarcksfraße 65 , II .
fessi " '? »

8 Ä *Ä "Ä .»
Ü(,c

tW>ron { (ifSattel . . Wäschepuff . ferner :"
Jorgen . Samötaa . 10 Ubr . a . gut . Hause .

Hoitkestraße 41 , II .
igtfjcr !? ?? cr Schrank , vol . . unten Tchiebe

Schrank . 2tür .. 1 Personalschrk . .m Marmor . Nachttisch vol .
J .' lflc

'
<ts'„ Vat -Rost u Haarmatr . , verschied .* tän et. D ° vvelleit . . Wascbemange . « roh . Ten .» « Ich . Goethes » . 18. Tel . Z72 .1.

(2734)

Sonderangebot
für diese Woche, der
heutig . Not enrsprech .
SVräfl . « uhsleifch uim
Braten u . Koch 1 Psd .
40 Pfg .. Ia Waftflcifd )

Br . u . ftocD . 1 Psd .
£0 Pfg . frisches Sack-
sletsch 1 Pfd . 70 Psg ..
Ia Ochsensleisch i Psd ,
70 Psg . . Ia Kalbfleisch
1 Psnnd 70—75 Pfg .,
Schweinesleisch 1 Pfd .
76 Pfg .. Schwelnekotil .
1 Psd . 90 Psg . (2733
Metzgerei D . Lesterlin .
KarlSruhe -MUhlbürg .

Rheinstr 13 . Tel . 726.
Bestellungen wird . InS
Haus gedracht .

U> Zuschneiden
nnn MlQIri 4 _ Anfertigung von Mk. an.
III U lllvlll I « " Prima Siti bei it-dei Figur.

Zuschneldeatellei RUppurrarstr 19 , II.

Offene Stellen

Sauber » Pnkfrim
geiuckt . *

Moltfestrane 75. II .

Tiermarkt

arvker it . kleiner , gut erh ., , u CS—15 .M pro
Stück abzugeben . Geeignet zur Äusbeiviihrung
von Waren » Iw .

~
kam '

ua avjugeveu . weeignci zur Aulbewahruna
n Waren usw . Qtl » Speitrer . Blumen -
j '-tf . Bükt Waden ) . «A 77711

mercedes -Benz -Limouslne
8/38 PS , Sfach bereift , mit Koffer in aller -
bestem Zustande , « Luftig >« verkaufe » . M « .
zusehen ttnegsitraq « 95. tSrbgeftfiofe . wochen -
tags von 7—12 » kr . Serulvr . 777« . (2ö»9l

Schlafzimmer
eiche, sehr gut erhalt .,
Neil ig . Spiegelschrank ,Waschtom . in . Marin ,
und Zvieg « aufsav , 2
Nachttische . 2 B«ttstell .
m . Röste u . 2 Stühle ,Preis 260 JC . *

Eugen Walter .Waldhornstratze 30,nah « Kallerstratze .

Tviegelschrauk . eiutllr
5er. « , pul . Schrank - 'iJi
ßeriifo SOj C. Schreibt .
35 Jt . Gobeliudiwan
38.<f . Kommode 18 M .schöne , laub . Letten .
Nacht, . 6—12X goft .
»er . Douglassir , SV.

(27311

Siir Karlsruhe . Bruchsal und Rastatt
vird ie ein seriöser Herr mit Ver -
reterkoloune u . evtl . mit Auto ««flicht,
' er Wert auf gutbezahlte , fiiberlte %-o - :
>tion legt und der bereits für Bi >' -
bemie , Hochsreauen » oder dergl nach .
veiSbar mit bestem Erfolge gearbeitet

^at . Kaution nicht erforderlich . Bewer -
Hungen find sofort einzureichen unter
W181 an die Badische Presse .

D. SWllli.-Riide
I Rotweiler I Schna » .
ier . bill ' g zu verkauf .Auch iverden Hunde z.
Dreisteren in Penston .
>um Zcheren u . Baden
angenommen . Klemm
Drefsuranstalt . Rint »
heimerstr . 3Z. (ZdSi )

1 neue Küche
beste Schrein « iarbeit .
umständeh . billig abz .

Rofenberg & So ..
« arlsll . 10 . (27-25)

Zu verhauten

Bettstelle mit Rost u .
Nachttisch verkauf .
Luisenstr . 64, IV ., t .

(242747 )

Zu Berts , gr . scdoner
Diwan IS M . Wasch
kommode ntii Spiegel
25 M , Flurgarderobe
IS M, Vertiko 30 Jt .
fröhlich , Uhlandstr . 12

(SH «W >
Weg . llmzua zu verk . !
f0Tr" Umbau

m . ar . Svieg . u . Sosg
f. CafK od Zveifefaal
geeign . u . and . Haus -
rat , sehr gut erhalten .
Anzuseh . v . 1 - 2 und
ttn -fi 6 Uhr . Kutfck .
Atarkgraieustr . 50. II .

Piano
Prachtstück , svottbill . zu
uff . Llir . Stöhr . Pians -
fahrik , Ritterstraf ê iw .

Wd . kl . Emaillield
gut erh bill . zu vrf .
Kapelleiislr . 52. Varl .

Koffrr - <» ramm »pbo » ,wie neu , i^ lektric , mtl
I '» doppelseitig . Platt . .
Over « usw .. 30 M .
tole asftr . 278 . IV - 1.

ölvreidmajchine
Touttnental , neu wer
ttg , bill . zu verkauf .

Angebote unt . £ 2613
an die Bad . Presse

DKW . . .steuerfrei , zu verkauf .
Karistrake 20, 2 . Hol .

Betisedernretulaung .
lLH «2»

Damen - Kostüme
Die im Frühjahr so modernen , feschen
Kostüme für die wirklich vornehm ge¬
kleidete Dame In höchster Vollendung .

Josef Goldfarb .

Gebr . » ohlenherd
wb . u . ifhw ; ., tj»a «hrrd
mit « cfiiU , 1 NStima
ichtne billig zu Verls.
Blumensirafje 11 , pari .

Gebr . Damrnrad
gut erhalten , billig zu
verkaufen . (FH (>22)
Uhlaudsirasx . 8 , Hos.

S .- ll . Damenrad
2S ii . 3tUf . | . schön, zu
verkf . Weroerstrahe 73.

Habe «in . Post , neuer
tadelloser Herren -,

Damen - und Kinder -

Schuhe sowie
Damen - und Bodtifch -

Kleider u . Mäntel
für Frühjahr u . i »® :
mer , zu spoirbill . Prei -
fen abzugeben . Täglich
von S—19 Uhr . aicher
SamStagS . (2723 )

AuKtl nshaus Schwer
Telephon 1862,

» reuzstr . 3 , ffrfe Zirkel
DranSporl Zweirad

mit gr . GcpitcktrMr ,
sowie Damenrad , billig
zu verlausen . (FHSiO )
» aisersirasje 41, Lad.

» flSVN ' U/vl ' Vv ' k' l ' StSS ! »

( sdlßsuvmlS IS2
Cam. -Filei a 25^ gelr.Zanfler ^ 60^
ferner feinster Hollümi . Cabliuu ,StockfUche . Goldbarschfilet , Ca -
bliaufret . Scbelirische , Heilbutt .Sllbcrlachs . Saim . (2567)

ff. Raucherw aren n . Marinaden .
Hünner p« Sä^ pouieis ru1 .20

Billige und srute Konserven
Schnittbohnen u . Brechbohnen .
Fabrik Bassermann Kilcidose 45, ?
Kallforn Mischobst S 48. 70 » 0 .5
Bier Teigwaren . 2 Pfd .- Pakete « 5 ^
Uek . Hintrrsch 'nken . . . «C 1 . 20
Rüg . Cervclatwurst , . Sttick 85 .!
Bierwurst u . Preßkopf . . « » 0 .t
Vollkette preisw erte ltLse

^ nan »>>. Oraneen . Drauben .^ epkel . Birnen . Pampelm -iise » ,
Bowlen - Weme

Literflasche o . Gl . von 48 .1 an .
Frix 'he Ananas und Waldmeister .

Hans Kissel-
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Aus der Lanbesyauptstaol .
K a r l s r u h e, den 28. April 1332.

Der neue Landrat von Karlsruhe .
Wie amtlich mitgeteilt wird , ist Landrat Theodor Winter -

mantel in . Lörrach in gleicher Eigenschaft nach Karlsruhe ver¬
setzt worden .

Damit » ist die Landratsftelle , die seit der Zuruhesetzung des
löeh . Regierungsrats Dr . Bauer verwaist war . wieder besetzt.

Landrat Theodor Wintermantel , der aus <st . Georgen stammt
und im 54. Lebensjahr steht , war früher Amtmann in Ueberlingen ,dann Oberamtmann in Schopfheim , und mehrere Jahre lang Land -
rat in Lörrach .

Dem neuen Karlsruher Landrat geht der Ruf eines umsichtigen
und tatkräftigen Beamten voraus , der es besonders verstanden hat ,
in unruhigen Zeiten Gegensätze auszugleichen und so der gesamten
Bevölkerung wie dem Staate grohe Dienste geleistet bat . Es ist zu
hoffen , daß Herr Landrat Wintermantel sich in Karlsruhe wie im
badischen Oberlande in kurzer Zeit das Vertrauen weitester Kreise
erwerben wird . Selne Aufgabe in der badischen Landeshauptstadt
ist nicht minder schwer, wie die in seinem bisherigen Grenzbezirk , da
die Landgemeinden um Karlsruhe , die zum Geschäftsbereich des
Karlsruher Bezirksamts gehören , besonders stark unter der gegen «
wältigen wirtschaftlichen Not zu leiden haben .

Die Seis ' frtmn »es Bankdirektors Arthur Duschmale gestiltete
sich zu einer ergreifenden Feierlichkeit . Die zahlreiche Irauerqemeind «
und die vielen Kranzspenden bezei'qt n die große Beliebtheit des
Dahingeschiedenen . Dle tröstenden Worte des Geistlichen , des Herrn
Pfarrer Loew . hoben die unermüdliche Arbeitskraft und die vor -
bildliche Gewissenhaftigkeit des Verstorbenen hervor , dessen Geist
durch 'chwere körperliche Leiden verdüstert worden war . Der Vor -
sitzend « des Aufsichtsrates der L ndesbank für Haus « und Grund -
besitz . Herr Dr . W e i n g a r t , rief dem aus dem Leben Gesch ' edenen
als d m Mitbegründer und Direktor der Bank Worte des Dankes
nach , mit der Versicherung , dah sein Gedenken bleibend sein werde .
Schr ergreifend waren die schlichten Worte des Vertreters d: r
Kriegsbeschädigten an d ?n d ^hinge

'
chiedenen Kameraden , mit denen

er eine Kran ' sp? nde niederlegte .
Karlsruher Sommertagszug . Nach den Anmeldungen , die beim

Verkehrsverein eingegangen sind , ist mit einer sehr starken Betei¬
ligung am Sommertagszug am 8 . Mai aus den Kreisen der Karls -
riiher Schulkinder zu r ? chn : n . Außerdem werden wieder zahlreiche
schöne, zum Teil neue Gruppen im Zuge erscheinen , denen die Be -
sucher des Sommertagszuges besonders großes Interesse entgegen -
bringen werden . Es wäre aber noch erwünscht , wenn , wie '- es in
vielen Städten Uebung ist . am Zuge sich Kinder mit kleinen ge-
schmückten Gefährten ( Holländer , Puppenwagen und besonders
Straßen rollern ) beteiligen würden , da diese Gruppen gerade im
Sommertagszng außerordenlich ansprechend , wirken . Vielleicht
könnten einzelne Klassen der Volksschulen die Sache in die Hon »
nehmen und solche hübschen Gruppen mit 10—20 Kindern zusammen -
stellen .

— Wer ist schuld an der ungenügenden Bierpreissenkung ? lieber
dieses Thema wird in einer öffentlichen Versammlung ,
die vom Badischen Gastwirteverband auf Donnerstag mittag 2 Uhr
in den großen Saal der Eintracht einberufen ist . ausführlich berich -
tet . All " Interessenten sind zu dieser Versammlnnn eingeladen .

§ Entwendet wurden am Dienstag 10 Fahrräder .
$ Festgenommen wurden 10 Personen , die dem Polizei -

Präsidium zwecks Straferstehung vorgeführt wurden , eine ledige
20 jährige Hausangestellte , die sich ans einem hiesigen Heim ent -
fernt hatte und seit dieser Zeit wohnungslos in der Stadt herum -
trieb ; ein sinnlos betrunkener 52 jähriger Fuhrmann , der nach
erlangter Nüchternheit wieder aus dem polizeilichen Gewahrsam
entlassen wurde .

Lebensmüde . Die Persönlichkeit d ?s am 21 . April 1932 be ! der
Wo 'iahrtsweierer Bahnüberkührunq aufgefundenen Toten ist -fcst-
gestellt worden . Es handelt sich um einen auswärtigen Straßenrvart .

^ ahlitug de, Milliärrenten . Von der Pressestelle Win Staats -mim -
fterium robb mitgeteilt : Die Zahlung der MUitiirrenten durch die Post-
auftalfen erfolgt in der Regeil am 29. jeden Mvnais . ausgenommen , roeirci
dieser Jan mtf einen Tonn - oder ftvierra-g füllt. Da dl« Pvstvenvattuna
auch die Invaliden nn-d Un 'allrenten um l . ds . MtC. zu zahlen hat , fc
muß eine kleine Ber '

ch,«b« na der Remewiwdlta«« in diesem Monat ein-
treten , iveU tcr 1. Mai ein Sonntag ist . ES wird deShaÄ darauf auf -
merksam eemacht . daß die ZaWitm tcr Mllitäirenten bereits am 28 . Apr .l
crkolai unS die Invaliden » und Unfallrenten am M. April
am Pvfrlchlilter ausgezahlt werden.

Auszug aus den « tandesbücheri , Karlsruhe .
Todesfälle . 25. Avril : Josef Noll . Ebem .. 40 Jahre alt , Hilfs¬

arbeiter . — 28. April : Katharina Ron , geb . Psirrinann , »7 Jalire alt .Wittoc von Jakob Ron . Landioirt . — 27. April : Mathilde Debmer ,acb. Hornnng . 54 Jalire alt . Ehefrau von Lndio . Tehmer . Ämtsaüistent !
Philipv Tilbernagel . Ebem . . 56 Jahre alt . Schlosser: Rndolisvcit . Eliem. . 51 Jahre alt , Maurermeister .

Kalle! öie öffentlichen Gärlen und Plätze
sauber !

Vom Verkehrsverein wird uns geschrieben :
Wenn die wärmende Frühlingssonne den zahlreichen Karlsruher

Parks und Gärten frisches Grün entlockt , bilden diese Anlagen , die
erfreulicherweise in weitem Umfange dem öffentlichen Zugang frei -
gegeben sind , gernbesuchte Erholungsaufenthalte . Leider zeitigt

'
dieser

belebte Verkehr in den ..Großstadtlungen " vielfach iiole Begleit -
erscheinungen welche die Besucher dieser Anlagen bei einigem gutenWillen sicherlich vermeiden könnten : Das Verunreinigen der öffent -
lichen Plätze und Gärten durch Papier - , Orangen - und dergl . Abfälle
Statt darauf zu achten , daß der prächtige grüne Rasenteppich und
die Gehwege stets in einem guten Zustand erhalten bleiben und
ihrem Zweck entsprechend einem dem Auge angenehmen Anblick
bieten , Zerstreut man alle Abfälle und das Einwickelpapier gedanken -
los in ven Anlagen . Die allerorts aufgestellten Papierkörbe sind
leer , dafür aber die Plätze übersät . Sie stellen denen ein trauriges
Zeugnis aus . die hier zur Erholung weilten . Besonders lebhafte
Klage wird über die Verunreinigung des Schloßplatzes geführt . Die
schmucken Grasbeete werden von übermütigen Kindern zertrampelt .
Sogar die Bänke wurden aus Schabernack von ihren Standorten
weggeschleppt und unbefugterweise wo anders aufgestellt . Das ord -
nungsliebende Publikum sollte nicht nur jede Verschandelung der
öffentlichen Anlagen vermeiden , sondern auch jeder Einzelne sollte im
Interesse des Gemeinwohls , dem die öffentlichen Parks und Plätze
dienen , bestrebt sein , andere daran hindern . Diese Selbsterziehung der
Spaziergänger würde , wenn energisch und ohne Rücksicht auf die
Person aeübt . gar bald eine Beseitigung der bestehenden Mißstände
herbeiführen . Im Interesse der Erhaltung der Sauberkeit in unseren
Anlagen und um des guten Rufes der Landeshauptstadt als einer
vornehmen und ordnungsliebenden Hauptstadt willen , ergeht an das
Karlsruher Publikum die eindringliche Aufforderung : Haltet die
öffentlichen Anlagen sauber !

Bund der Kaufmannsjugend
im Dentschnationalen Handlungsgehilsen - Verband , Krupp«

Karlsruhe .
Alljährlich im Frühjahr , wenn die Kaufmannslehrlinge neu in

die Lehre treten , veranstaltet der Bund der Kaufmannsjugend im
D .H .V . im ganzen Reiche Elternabende , um den Merkurjüngern und
ihren Eltern zu zeigen , was er will und was er ist. Die Karls -
ruher Iugendgruppe führte ihren diesjährigen E l t e r n a be n d

übt
. . > ez ,

Der Radetzky -Marsch von Joh . Strauß , gespielt vom Hausorc ^ester

am vergangenen Sonntag im überfüllten großen Saal des Künstler -aa
Hauses durch . Iugendführer D e z e n t e r

"
begrüßte die Erschienenen

des D .H .V und der Sprechchor „Deutschland "
, verfaßt von Gau -

bildungsobmann Neumärker -Mannheim , leiteten zu dem Vortrag
„Wille und Tat " des Gauvorstehers Menth , M .d .L ., Mannheim
über . Der Redner führte u . a . aus :

Mitten in eine Zeit der tiefsten Not unseres Vaterlandes trete
die schulentlassene Jugend hinaus ins Leben um ihr Schicksal zu
zimmern . All überall , wo die Jugend hinsieht , treten ihr Hinder -
nisse in die Wege , die sie nicht überwinden kann , wenn sie allein
bleibt . In der Gemeinschaft der Kausmannsgehilfen und Lehrlinge ,dem Deutschnationalen Handlungsgehilfen - Verband , findet sie einen
Helfer , im Leben tüchtige Menschen zu werden . Im Heimabend und
auf Fahrt , bei Berufs - und allgemeinbildenden Vorträgen soll der
werdende Kaufmann tiefer in den Beruf eindringen und seinen
allgemeinen Gesichtskreis erweitern , um so im Leben seinen Mann
zu stellen . Wenn die Jugend gemeinsam mit dem Berufsverband
der deutschen Kaufmannsgehilfen und Lehrlinge versucht , ihr Lebens -
schicksal zu gestalten , dann wird sie trotz der Schwere der Zeit mit
dem Optimismus , der ihr zu eigen ist, den Kampf des Lebens auf -
nehmen können .

Mit einem Bekenntnis zu Ernst Moritz Arndt beschloß Herr
Menth seine begeistert aufgenommene Rede .

Die Scheinfirma Heinrich Heilmann hatte eine Ausstellung ver -
anstaltet . Man konnte einen Einblick in die erfolgreiche Arbeit
dieser Firwa bekommen . Das Verkaufsbuch zeigte , daß die Umsätze
ganz bedeutend sind . Es handelt sich hier um eine der 750'

Schein -
firmen des Bundes der Kaufmannsjugend im D .H .V.

Das Laienspiel „Deutsche Treue " zeigte , daß in der Karls -
ruher Iugendgruppe Menschen vorhanden sind, die durch diese und
ähnliche Vorführungen deutsche Kulturarbeit leisten wollen .

Am Schlüsse konnte der Vertrauensmann der Ortsgruppe , Herr
Richard Kußmaul , eine stattliche Zahl von Jungkausleuten mit
Diplomen auszeichnen , die sie auf Grund ihrer Leistungen auf dem
Berufswettkampf in Pforzheim erwarben . Gleichzeitig konnte er
vier alte Kämpfer , die min . 25 Jahre dem Verbände die Treue
hielten , durch Ueberreichung einer Urkunde und Jubiläumsnadel
ehren .

Mit dem gemeinsam gesungenen Lied „Deutsche Jugend auf zuir
Streite " wurde der fein verlaufene Abend beendet .

Kaffee Bauer . Wie leben Donnerst .̂ , findet heute abend GesellschastS -
Tanz statt. ( Siehe die Amei «. )

Kaulgesuche

Speisezimmer
medcrneS. zu laufen
gel-urbt . Any' bolc unl .
v .R .MS an die Bad .
Presse F !l . Hauptpost.

2 Büroräume
in GefchäftSsaus , 2 Treppen , bell neu
bergerichtet. in bester Lo«e , sofort oder
später ,u vermieten Angebote unter
Nr . O2»!IS an Sie Badifche Presse.

Tlmles oder Stolzen -
berg. gebraucht, zu
taufen gesucht .

( ' . räum : . » a>>rrad . I
niederer Rabmen . mit
erb., »u kauf, gesucht .
Cfl . mit Preis unter
WS 8fi74 au d . Vad .Pre >e . tVH. ftfmuvn ft
Mod . V' icflefpottro. . eil".SHiiDerbvtt ges . Pre >S-
angeb unter >> Ä!18
nn b . Badische Prcsie .

Mr. ZllMM
rf , mit Ledersiy, svw . ge-

braulbte Lederjacke sür
mNU . Fig . zu kauicn
gesucht . Angebot« mit
Prelsang . unl . D 5176
an d >-> Bad Presse.
Abgetragene Anziine
sofort zn kauf. nelucht .Angeb. unter 8HK!)
an d . Badikche Presse.Filia le Haiivtvost.
D .-Nad zu k»» f. «es.
Hd > verb . Ana . mit
Preis II . H -x 3()$7 an
Bd . Pr . fril ^ Hanpto .

Zu vermieten

Garage
' ■& £

"

Bubnbofflr . 20 •

Eeräum . WsWg .
7 Zimmer

Badezimmer , tcicöllcheä
Zubehör in flböuer
Lage zu vermieten .
Näheres :

«ricgsftrafl » i»t , part .

EinsmilieOllüs
Nabe Hauptbabubof 5
Zimmer und ldammer ,
Garage , Boxe u . gros ; .
Garlen mit Obstbaum ,
giiustil» zu verm . Eig -
net sich andir f. Zahu -
praris . Offerten unter
?e.W.74Z -RMliZ an Bd .
Presse Ftl . Werderpl .

4 3im . = 2Bol ) nunq
pari ., sofort zu verm .
Äiestendstr. 23. 3 . St .
Schöne , sonnige , voll -

ständig neu Hergericht.
4 Zm .- WoljNWg
zu vermiet . Amalien
str . 14 , II .. tOcWr . »

i grvhe . helle , neu
»ergeriiliieic

EesGstsräWe
sosort billigt ! zu verm .
NSd . Blnmrnftraße II .

Bunfeiiftr . 8 . 2 . St . .
5 Zi « -Wobna .. Bad
u . reich! . Znb . , auf 1.
äuli z. vm Näli . rart
Sonnig ^ mod . <flH556
4 u . S Z . Wohnungen ,
Bad . Eihz <i .. auf jo .̂
od . 1 . Juli zn verm .
Amalienstraße 20.
3 evtl . 4 Zim . »
Wohnung , m . Etagen «
h.zg . , eing . Bad . Zpei -
sekam . . « tichenbalk., a.
1. Juli zu verm . Zu
erfrag . Im Gartcnhs .
2. St . Marie Alexan -
draftr . 46. (FH626 )

K Zim . - Woftnung
Elsenlotirstrafte 24,

Garten u . icicöl . Zu¬
behör . sosort od . spät,
zn vermieten . (2718)

NöbereS Die »,
Aradi'Miestratze 40.

ST4
- 53 .- « * .

sehr schön , flieh . Was?. ,
einger . Bad n . Man ?.,
neu herger .. sofort od.
spät , zu verm . Kaiser -
ftr . 168, IV .. Telefon
2730, b . d . Hauptpost .

z Zim . - WohNllng
(vart . ) , Neubau , unt
Zubed . iWeilst . ) fofo -t
oder spater , sowie
5 Zim . - WOlimg
(p» rt .>. Haodnvlad , a .
1. Juli zu vermieten .
Näheres Telefon 52s :).

tlhl>anvsir . 40, tUrcTv
Sofienstr . ) 2 st . ich .
4 Zm .- WotjNllW
mit Bad u . Mails . , d
1. Juli z» verm . Näh
siriegsflr M . Büro .
Telephon 1599. (23<« l
^ flnc 4 Z . - Wohll
hochpl.. auf I . Inn '
od . Juli bill . zu venu .
Zu ersr. Wlbhelmstratz«'
67. II . •

Nenzeitllche
3 Zimmer Wohnungen
m . Znbeb .. E :a .-Heiz .
eing . Ztad ev . Garage
Zu erfr . ttriegsltr .
2. St . Telefon 2IW. *

Geräumige , sonnige
3 Zim .- Wchliuli "
neu hergerichtet , an
ruh . Miel , per 1. In » ;
1932 zu verin 'etcn . 1

Zu erfragen : * ,
Zähringerslr . 20, HI . >

4 ZjH .- WokjNUllg
m . Zubehör , Wesllagr ,sehr gllnstig zu verm .
Näh . Verwalig . Karl -
ftr. 1» 11 ., Deck . Zivi -
ichen 2- 6 Uhr . (2727)

Tierschuh .
Der Tierschutzvrrein Karlsruhe schreibt uns :
Alles in der Natur drängt zur Entfaltung . Wer das Glück

hat , einen Garten zu besitzen und die Vögel in der Brutzeit zu be -
obachten , erzeige sich dankbar dafür und lege um den Baum , aus
dem sich ein Nest befindet , einen Vogelschutzgürtel oder winde 'im
den Stamm einen Stacheldraht . Es werden jetzt auch raubzsug -
sichere Nistkasten hergestellt . Nisthöhlen sind mit dem Flugloch nach
Osten gehend und ein wenig nach unten geneigt aufzuhängen .

Das Liebesleben der Katze gibt jetzt wieder den Katzenfeinden
den geeigneten Anlaß , ihren Haß an diesen Tieren auszulassen . Es
muß betont werden , daß die Kahe durch die Mäuse - und Ratten -
Vertilgung eine große wirtschaftliche Bedeutung besitzt, daß sie für
uns durchaus ebenso notwendig ist . wie die Vögel , für die durch
Anlegen von 5>ecken und Dornengesträuch wieder mehr Nistgelegen -
heiten geschaffen werden sollten . Wer das Glück einer Katze bei
tierliebenden Menschen kennt , kann die Katze nicht hassen . Aber der
Kakenbesitzer muk unbedingt im Interesse des Tieres die Auüucht
einschränken . Auch au ? dem LanÄ sollte von der Schule aus dar -
auf aufmerksam gemacht werden . Ueberzählige Tiere sollten auch
dort evtl . vom Feldhüter erschossen werden . Die Tierkchuizvereine
warnen nicht umsonst vor dem Vergeben von Tieren an Unbekannte .
Das tierhetteriscke . auch nach Ansicht vieler Jäger unnötige
KaNenwürgen blüht wi - der an allen Orten . Insbesondere die Jung »
bunde richten bei der Dressur an lebenden Katzen diese in entsetz-
licher Weise zngrund «' Wenn eine Katze nicht an eine täalich
reinigte , mit Torf . Asche oder dergleichen gefüllte Emailleschllsi >.' l
gewöhnt werden kann , lasse man sie schmerzlos töten .

Der nahende Fälligkeitstermin der Hundesteuer wird vi ?! «
5undebesiker ihres treuen Kameraden berauben . In Ausnahmefällen
kann die S ' euer auf Antrag in Raten gezahlt werden . — Ein An »
trag auf Absrbaffnng der kiundefubrwerke wurde abschlägig beschi «"
den . Durch Verordnung ist es aber oerboten , schwache und nrtö
nicht aufgewachsene , sowie kranke Hunde und säugende Hündinnen
zum Ziehen zu verwenden , oder die 5iundefuhrwerke übermänia ' 3
belasten . Zum Transport von Menschen dürfen — vorbehaltlich
einer besonderen bezirksamtlichen Erlaubnis — Hunde nicht benützt
werden . Auch Hunde gebe man nicht gedankenlos weiter und über -
liefere sie dadurch der Schlachtung oder dem Tierversuch .

Mit ansteckenden Krankbeiten oder auffälligen Schäden behaf -
tete Zugtiere dürfen nicht eingespannt , augenscheinlich abgetriebene
Pferde auf öffentlichen Straßen nicht benutzt werden .

Alle Tierfreunde in der Stadt , die Beziehungen zum Land
haben , werden gebeten , auch dort in tierschützerischem Sinne m
wirken , zu verbreiten , daß jäbrlich ein ungeheurer Prozentsatz von
Großtieren daran zugrunde geht , daß in leichtfertiger Weise Droht ,
Nägel utUi dergleichen weggeworfen werden , die unter das Fu ^ er
geraten . Auch auf dem Land müsien die kleinen Haussiere , Hunde
und Katzen , ihr regelmäßiges Futter , bekommen , um sie vor d >'M
Wildern .zu bewahren . Auch der Bauer gebe seinen Hund oder sei " <!
Katze nicht einem beliebigen Händler mit . sondern bewahre sie
nor dem oben erwähnten Schicksal. Sorgt für die Verbreitung des
Bolzenschußapparates für die Viehtötung auf dem Land , eine Frage ,
die ebenlo notwendig gelöst werden muh , als die der Betäubung
aller Schlachttiere .

lf » 5 UM ROtlSttlflPt 6HWWML

Frivole Renomiersucht wird mit 15 Monaten Gefängnis bestraft .
Vor dem Karlsruher Schwurgericht stand der 2öjähriae Schrei -

ner Adolf St . von Baden - Baden , der des Meineids angeklagt war .
Er hatte bei seiner Vernehmung vor dem Amtsgericht Baden -Ba ^ cn
als Zeuge in einer Vrivatklage wegen Verleumdung die unw -' hre
Behnuptung aufgestellt , er hätte mit der Angeklagten Umgang ge -
» flogen . Heute erklärte St .. aus einer frivolen Renomiersucht
handelt zu haben . Das Gericht verurteilte ihn in Anwendung des j§ 157 zu einem Jahr drei Monaten Gefängnis abzüglich drei Monate
Untersuchungshaft . Der Angeklagte unterwarf sich dem Urteil .

500 RM . Geldstrafe wegen Bestechung.
Wegen Bestechung verurteilte das Schöffengericht den Reich ? '

bahnoberinspektor Ludwig Georg R . von hier zu 500 RM . GelMrake ,
im Nichtbeibringungssalle 50 Tage Gefängnis . Der Angeklagt «
hatte sich in den Jahren 1926 bis 1931 als Abteilungsleiter beirrt
Stoffbüro der Reichsbahndirektion Karlsruhe Bestechungsgclder non
zwei Mannheimer Firmen bezahlen lassen , und zwar in Gestilr
eines Patengeschenkes für seinen Sohn in k>öhe von 500 RM . Dieser
Betrag ist dur ch Urteil dem Staat verfallen .

x Die Kammcr -^ ichts» iele »ei»en ab Freitag . .ASrftcr »
chriftel " . Es ist ein Tonfilm mit dem gan,en Lander des
Nokoko . die LiebeSaeilbichte eine»' Kaiser .' und eines Mädchens . aus
Solle . Naiii der weltb ' riibmten Qverette .. Die ^ ür » erchristel . Ar co
rirbs Aelniks nnvergeplicher ^ ilinerfolg . mit der unsterblichen älliil'*
Mozart » . dürft « auch bier vollen Erfolg bab«n.

I

Billige Lebensmittel
Stuttgarter KnacKwarrtes < 10 ?
wiener utfirsicnen 4 tw 65 ?

Bterwurst • H« nd gz »

meitu/urst . — . p«""» 95 ^

Apfelgelee ■ 1 pfund-oias 55 ^
Zwetschgenmus 1 m do» 50
Tcmatenpuree ^ 38 ?

Frische moiaereiDut er
Frische marHenhutter •

BaUCrnbrOl nac >> Hanauer Art,
grosser LaiD

1.35
1.48

56 ?

Deutsche Frischeier 10 s*. ?s .? 65^
ftusianfl TrlnKeler 10 Stack 58 ^
Edamer Käse *n stocken >,°^iunli 24 ^

Weizenmehl 5 ^ 98/ ?

HartgrieB ^ 244
Linsen 2 pfund 24 4
Weiße Bonnen — 2 ^ 24 .»

Kasseler Rippensneer p<und 98 ^

GeKocht . uorderscninken

schinkenwurst
PlOCkWUr ^ t ,n ßanz. Stocken Pfd . 88 ^

ih Pfund 55 ^
' /, Pinnd 1) 5 ^

Ulertruchtmarmeisce _ _ ,,2 Piund Eimer • 0 '
Erfldeer CsntltQreaPd Elm . 1.20

aprikosen -con ! l .ure2Pfd Eimeri 10

wurstten 38 ^
Amerinan . Fett • • Q3 ?
KoHostett • 3 Tatein 85 ^
Suppennlihner • • Pfund 784
Junge Hahnen • 1.25
Brathühner Pfund 95 ^
jg . erech&ohnen bi Dose «3 ^
Gemuss-Erosen • - 55 Dose 854
Gem . tem ise 604
Geschn . Kaotten Dose 384

Haushai . fii
Oeisardinen

Liier Q8 ^
Dose 15

heisch mn dec See
Kabiiau 15 *

Kabliaulilet « und 2 » ^

Ger iinmige
3 M . - MliliilN "
per I . Kuni z« verm.
Tofienlir 177 2. Tt .

:j « immer Woimiin»

<(2T17 ) Gut rnäbl. Zimmer
Sonnenseite an Frl .
od . Herrn auf 1 . Mai
zu vermiet . Preis m ' i
Licht « .c0 .# d . Woche.
Bei ^ rai , TSriß . Wwe.!

Kleiner
Lagerraum

ca. 20 - 30 am .
,'ictrfrinn . evtl To'< ,fahr ! gcfudil. Cii -

m . gr . geschl Veranda .
Bad . Mans . . auf 1 .
AiiN »Ii vcrmieicii. *
Enz ftrafte 25. 2. S t .

sebr >Wc^ zu^Sdalber
schone, sonni<!«
1 - Z Z .- WchnNg
zu vermiet . per sofort
Anzuseh. 8— 10 12— 2,5- 8 Uhr Kri - gssiraße
17 . III . Zu erfragen :
ilriegSfirabe 17 , II .

Goerdttir . -20 , III . * & 5178 an d . Bad . ^
möbl .. sonniges »1 7in , . litnkn ' ll?

per v . l, Mai o. 1 « W " ™Gut .. . .
Zimmer y.spät, billig zu ver - . lAentr .1 nickt
?eNsngstr . H . Ecke So - ver 1 Ma

» stenstr ü St lks « Slnneb . unter 1 .» ' Jr* i s Bad »» « tjiSs

ii '"'*
el.

Gut möbl . Zftnmtr .
a " - ä>-

1 od . 2 Vett , billig zu
nerm . Kroncnftr . 80.
1 Trevve . *

3 1 - Wohnur ^
Part . od . 1 . Etage .
eingcr . Bad . evtl .
g« nboi >g . . West-

Mittelstadt . W

2 Zim . -WlihNW
in freier Lage, um-
stiindchalber sosort zu
vernitetc» . Telef. 4W».
1 Zini .-Wohnung
billig zu vermieten.

Nüh. in Beicrihc nr
Marie . Ateranliraflr . 1ü

1 Zimmer
m . Wohnt.. 1 Mat v.
» opp . Enzstraße 13 .
Zimmer , gut möbl^
feu . Ein « ., t . Mai °u
vm. Gotteoauerslr . Sa .
!. Stock . »

0)r . u . ti müW. Z,m . .Klav., a . vorlidg . v
Kimmel. Krlegsstr . »t.

3 «
Pens , bill zn vrrmlei .
Ettltngerftr . 21 . part .

Bal>nt>ofn . Zimmer ,
gut möbl. sonn ., zu v .
ikarlstr . Iö7. pari ., lks .

Zentrum
Ecke Amalien u . Her-
renstr.. out möbl. Zim.
N' ii schön., fr . Aussicht
sos . zu vermieten . *
Herrenstraße 50a , IV .

3rb ' . möbl . lonn . Zim .
in . Fabrstn ' lb . . cl L
n . Zentralk a . 1 . 4>tii wosrl." i ver -" Erbvrmüen . s»f» rt od 15 . Mal fVj
straft e 81 . 4 7r recktS !Pfftrten unter ® ■'
Zim . m . 2 Veit ., evtl , an die Bad . Prcsi^
W . - u . Schlaf, . , vrsw .
zu n. Marienitr . 83,
t . Stock. (ftW744 >
Miibl. fonn . Wohn-
kiiibc m . Schlas?im .. 2
Bett . Ii . Alkov, billig
in vermiet . l« H<!i ">
Waldbornstr . S . 2 . S t.
Kriegsstrake IK7 . part .
ist « . miibl. Z. « chrbt.
Zeutralhz .. zu verm .

( 3^11181
Änt möbl . Zimmer
-i»f 1. Mai zu ver " .
Äkademiestr 4Y. III .

($ 6621)
Ung. out möbl. Par » >
Zim . f . IS M z» verm.
B-ZUMÄfterstr . Ä! pt .
Gu , möbl. ÄiMmer

Bad . Tel . n . Zentraw .
;« vermiet .. aulb vor -
Obeiwö . Schwarzwald -
liratzc 29. part . (2724)

Wut möbl . Zimmerin gutem Sause an
berufst . Herrn or ^w .
zi» nerm Zu erfr . it .Ml 8885 In d BaVVrenc. Ul . .Hauptnost
Gn » wöbl . Zimmer
Weftendstrasie i!2 . zuver rieten . ( » " 631

fflietgesuche
Wr.. leer , beizb . Nal -
konz ' m . . m . el . Licht ,auf 1. Mrii ,u verm . >
Mllblb vardtstr . 15 ,
1. stock . (AS61S I graul , fucht eins. fep .?kri>l möbl . .̂ Im . . el. >Zimmer . 15—20 .// ■
Licht . Schreibt , zu vin. ! Slngeb . unter H5186
Lachnerftr. a. S. St . ' ian i . Badifche Presse

3
gesucht von tulW ,Mietern auf 1 . o11 '
Preis 4d—55 M . , . . -.

Offerten mit .
-in die Bad . Presse

mit iBeamt . - Wwe . <••••
erw . K . sucht arov^
sonn. >1 Zim . -Wob »
m . Mfd . Miewr .
Ängeb. unter
a n d . Badiiche P -S--
2 - 3 3 .*® 9tinrt
v . hj . Brauw - au> /
Juli zu miei. gel .
W« M Ji Offen .
1 5181 au d .
2 .lim .-ÜBolinWj
evtl . m Werkst , «Z
möuat? PorauS ».
fort gesucht .
uut . HP SC84 an f " »
Piene . Sil . Sa «p>' ^
Tain « in sich .
plluNl. Zavler .
> » .-» WS!
Angebote unt . 3E»1

nn die Bad . Prell5^
Einizelne Dame i"

S bis S leere
Zimmer

In PrivaibguS ^
Etage , entivcder (
eclervnHeii oder a « '"
Pension . WelM' dl
Vorzug ! . Offerten >>»

>ZSl7Z an Bad . Pr -m»
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SiidwestdeutscheJndustrie-und Wirfschaffs-Zeitung
berliner Börse.
^ aterialmange ! und weiterer Kursauffrieb .
taVerlauf konnten die Kurie aus volttlsch « Betrach .
t t tr, < weitet anziehen . Ter überall siivlbar werdende Ma -
beut» an gel begiinsiigte de » Sursanstrieb . Die Börse glaubte
reibn«. ^ " einer Koalition zwischen Zentrum und äuLi .r,ier vicchten
!Nkl>n ^ ,^? , ^°"uen und erwartet »i« auS eine weitere Ber»t!igung der»rnvvlltlschen Lage .

'vgen auf S7H an. Sebr fest laa weiterbin der Mon -
in bi„

' Llf tt m A * 11 - Hoesch gingen um lndaesamt !i Prozent aus 28
Ini- HMe . Mannesman « gewannen 2h . Erdöl 2%. Harvencr 8%.

I!rr - -

ä=: y «aJw Jen « ewannen insgesamt 2. Gellürel 2 ^ . Hamburger Elektro
4u* flS ® - 2'4 . Siemens 3Vj. Reichsbank erböbten ihren Gewinn auf
ij - «Allgemeine Lokal und Sralt avancierten von 47 auf 51Vi . Auch

i „!>c.?roärlte insbesondere die niedrigen Werte lagen durchweg fest.
l>« m ? tt Lf ? mar f t wirkte sich die TiSkontsenkuna in einer all .
it^ öTiL n Befestigung aus . Nur -̂ chavanweisungen bröckelten aus
teira SSf ®**. Borgänge bin ab . während Staatsanleihen gehalten und
Hm>. ,^tter lagen , tlommunalobligationen gewannen bis zu 2 Prozent.

^ au?/ationöÄan?brine etwa durch.

9leiis - ij.10 - August abgegeben werden, wurde aus 5Vi Prozent herabgesetzt .
»H« .

dweiblel mit jsälligkeit per 25. Juli waren ,u 4 % Prozent be¬
ut Gewinnmifnahmen leicht abgeschwächter Schluß .

ttl'Hig nitt) auf N «wi»umltn«bmen d r Taai'Ssvekn-
^der ». ^ , " ^geschwächt. Fm Durchschnitt läge» di« schlu^kurs« 1—8%iü-7 (or Wftnwen ef6litfenctiennr<irn . ffeliroene formten Gewinne von
iUfchg^ ^ " 1 behaupten . Nachbörslich waren Karben mit N!>4 gesucht.

r Taa-eSlveku -
luszkur!« 1—B%

. ? . . .. nien «Sewiune von. . haupten. NachbSrsltch waren Karben mit gesucht.
,v. x-^ uk waren mit » 4 z-u hören Kur Alleen sonleihen beswnv bei

mSiStäl * Interesse.
te.62.T-T ,'*nuw«iWottWtn« B notierten rote folgt: 19S8ei 92 .87, lWOex
I,

^ ^ « -12, 1945« und 1948er 50.62—52 tttii l&itrtr und 47er 50.62—51 .87.
frankfurter Abendbörse.

k? . April <Eigenbericht.» Wenn auch da» Geschäft an der
nicht mehr fo le^Hait war wie mittaas . f» war die Tende» ,

Kon? U»eiter fest . Anregen» wirkte die DiStontsentunq ter Reichs«
ii.br» die festen SuillawdHbörsem . I . ® . Karben eröffnel«» % Prozent

MittagSkur» . Re .chKbaukanteUe % Prozent höher . BeioniderS
waren Monlanwerte , dt« H bis % Prw^ nt anziehen konnten .

8.a «u°? Kt* waren gut k«h« u>tet. Am Rcntenmorkt waten NeubeN « zu
gesucht. Im Verlairs blieSeu di« Sjtrl« bcjjoiipttt . I . ® . Karben

«'??. ,b« i 97% Prozent.«»leihe « . Alweüv 40. Neuvefltz 0.2 . 4 Dt. Schudgeöiete S.SS.?^ ?ktieu : Berliner Hanbelsges. 8g, Darmktlwter und Na îonalban-k' Dresdner Bank 23. Reichŝ nk 114.5.» «etftnierfd .aitie « : BuberuS 28.26, Kaliwerk« « Icherileben 92 , We -
102 , «{„ . Ttablwerle 17 .5.

^ranovorlwerte: Hamid. Amerik. Pakets . 14. 75, Norid>d. Lloyd 15 .5.
^ "^ nltrieaklien: AEG . Etamni-Aktien 28 .5, Abu 88. Zement Hewel«

Daimler Oiotor 10 .87, Dt Gvlid-^ ch« to<anstält 13Ö. Dt. Lttio*
^ »» etüe 29. Elellr. Licht und « ra t «9.5 . I . G . Karben 97.75. G-Sttirel
«8ji 2?®K«6nwW Tb . 20 . Meiallgesellschait 29. Sil ein . et . MannH . Stamm

Tinnen » mrd Halzk« 101. Zellstosf « schasfeiUiurg 20.
a " nhelmer Börse .

t,„ .® nin6ettn . 27. Aoril . <EIge »l>«rt» i.» Bei fester Tendenz notier-
Iz

'
s^atuiler- Benz 9 .5 , Dt. Linoleum 28. Karben 97.5, Konserven Braun

«Z> ^Äwigsbasener Aktienbraucret 55. Rbeinelektra k>ü. Südd . Zucker
«ä » » V °S u . Krevtag 5. W«ster«geln 1«!. Zellstoff Waldhos 81. Dt .r 1" «8. Pfau. H„v. Bank 53A
^ sterdamer Schlußknrse.
1®«ä

!t/Si#clbttÄ. 27- Avril . «Drahtbericht.» 5 ,̂oroz . Deutsch « Reichsanl.
^7. , »? °ung) zz-̂ . 7pro ». Bremen 1935 35^ . kvroz . Preuken Qbl. 1952
7#t ' »w». Dresden 061 1045 38*t. 7vroz . Dt ĉh. Rent -Bk . Lbl . 1950 29 .
^ R »>? >lch. Spork .» o. Giro.B». 1947 25. Deutsche Reicksbank 82. 7vro,.

10S1 oou Anrni ßinfhttf S*2%. 7«roa

Cert. V. Akt . 71. Int . Ges . f. Chem . Untern . 94 . 7proz . Rbein.- West».Eleetr Lbl . 19^0 44 . Svro». E 'chweiler Bergw . Si61. 1952 86%. « reu .
«er ä Toll A -G . B . Ant. 2. kproz . Siemens & Halske Lbl. 4614 . Ten«Sem : Ichwakend und unregelmäßig.

^evyorker Korse.
Newvark 27. Avrll . Mnuklvriich., Die Effektenbörse eröffnete beutein fester Haltung. Der Bericht der United-Eorvoration gilt als bereits

überwiegend eskomrtiert. Einige Anregung ging von der anhaltend
nach oben gerichteten Tendenz des Beschäftigungsgrades der Stahlindu -
strie aus . umsomehr . als man auch ferner mit einer weiteren Erholung
dieser Industrie rechnet. Man erwartet jedoch bei ruhigem Geschäft im
allgemeinen nur unbedeutende Kursschwankungen.
Leid- und Devisenmarkt

Berliner Devisennotierungen vom 27. April 1932.

(tont .Vir
Ca » »»«
Aftanb »!
Ia»a»ftatro
Kanboa
WelDDotf
Ri» de 3.Uruguay
flmstrr ».
flthrn
vr ..«nt»
vularr «
B « da»e»
^ Zt.

?» . April
Geld Brief
l .WB 1 .01'
3 .766 177.
9 .008 2.01?
1 .349 1 .3M.
15.81 15 8 -
15 .39 1 ^.43
4 .20<J 4 .217
0 .984 0 ^86
1 .83 ^ 1 .842

170J53 170.97
58797 59.09
2 .620 2.526
S2 «7 82 .8 '
7.193 7 .207

7. Avril
S- ld Stiel
m i.»2
?M M
1 ^.«0 15 .84
1538 15.424 .20-, 4 9170 .284 0 .2flf
1838 1842

170 .63 170 .97
5« .16 59

*
0F

2 .520 2 .526
82?67 82 .83
7 .143 7. 157

28 . Avril
Geld Stiel

Zt-tlen 91 .63 21 67
nni«ofi #i» 7 4? 3 7 437»»wn» 42 Ol 42 .09
Kopenh », . 84 .59 84 68Viffaban
C«la
*«ti»
«tagAtlant
Slüd
Schwei»
Sali»Spanien
StaSIial«Ncoal
Sie»

16 5« 16,6212.46»; 12 485
69 18 69 .' ?
79 .7 ' 79 .PI
81 .77 Bl .?:
3 .057 3 .06 'j
33 .07 33 .13
76 47 76 .63TdViM

■>7 . Avril
S-ld Stiel
m ?■.§;
SÄ ss?
13 .99 1401
77 .97 77 .43
1658 16 .62

L9.465 12 .485
IM %%
3057

8erKnpr Produktenbörse.
27. Avril IKunkspru » ., Amtliche PredoktennoiternogenMr Getreide und . Lelsaaien le 1000 fltlo , sonst t< 100 Kilo ab Station ! :Welzen- Mark. , »- VU Mg 2 # ;—269 UV7 - 26b ). Mai 27 '. (2 . 8, . Sul> üai

(J82.gp) ;_ September 226—22;>.50 u . Br (228.50— 2281 . ruhlg^ RoggenMärk. 72—73 Sa . 198—200 ci ifjen-TGH . 195 eis. Berlin bez.Mai 19 » <197 u . Brief ) . Aull - ( 109) , September 185.75 bis
185.50 <187 u- Brief ) , matter : Gerste : Braugerste lw —194 <lt,0—1>>4 )Butter , und Jndustriegertte 179—189 <179— 189) . ruhig : Hafer : Märk .1S2- 167 «161 —lßß). Mai 171.75- 172 Geld , 174- 1

'M . Juli 177.50 bis
eizenmehl S'2.2.1" Ss - 'ÄV .

178.50 n . Br . <180—178) . September - (— ) . festerbis 86 <82.25—S61 . fest : Roägcnmchl 25 .90— 27 .65
'

<2^
bebouvtet.

<11.75—12) . fest; Roggenkleie 10—10.:

Karlsruher Produktenbörse.
Karlsruhe . 27. Avril . Btteilung Getreide. Mehl » nd ffnitermittel :

)>m Weuenmarkt. ist die, Lage unverändert. Das Angebot läftt zu » ««<

Bcrlfljtitna 29 —30 Ä „ Jnlandroggen . le nach Ärichassenbeit 22 .50 bis
23 RM . . Sommergerste )e nach Qualität 20—21 RM . . Kutter , un » Eor .tieraertte. te nach Qualität 17.75—18 .50 RM . . deutscher Haser . gelb oder
weis, , ie nach Qualität 17 .50—19.50 RM .. Platamais 17.25—17.50 RM ..Donaumais 16 .25—16 .50 RM .. Weizenmehl. Basis Tvezial Null . Mai .Juni 39.50 RM . . sogenanntes « ustaufchmebl 40 .25 RM . <?) eides Kor -
derunae»̂ der Südd . Miihlenvereiniaiina Mannbelm mit den entHre.
chcnden « vannuugen für 00 -- -I- 4RM . für Brotmehl — 8 RM. ) . Rvg.
«cnmebl Basis ea 70proz . . ^ e nach Kabrikat 29.N)—80 RM .. Weizen -
vollmebl <Kuttermehl>. ie nack, Kabrikat 12 .75—13 RM .. Wei >enkleie. fein
10 .75—11 .25 RM . . Weizenkleie grob 11 .25—11 .75 RÄ . . Biertreber. ie
nach Qualität, prompt 12 .75—1» NM . Trockenschniizel lose ie nach Ka.
brikat und Lieferzeit 8 .75—9 RM .. Malzkeime, je nach Qualität und
Herkunft 11 .50—12.5» RM . . Erdnukkiichen . lose , le na » Fabrikat 13 .25
b s 13 .50 NM . . Kokoskuchen 12 .75 RM . . Soiaichrot. Iü !>d. Kabrikat 12bis 12.25 RM .. Leinkurbenmebl . ie nach >Vabrika» 13.50 RM -, Speise -
kartofseln . gelb ^ und weiiisleischia . siidd . 6.25—7 RM .Rauhluttrrmitiel : Loses Wielenbeu. gut. gesund , trocken 5 .70 bis
5.90 RM . . Luzerne , gut. gesund , trocken 6—6 95 RM .. Weizen - , Roggen»
ktrob . drabigepreftt . ie na » Qualität 5.25 RM .

Alles per 100 Kg. . Mais. Biertreber »nd Malzkeime mit . Getreidennd Trockenschnibel ohne Sack .
" ' ' "■ _jul _t i ■
Srachtvarität Karlsruhe bezw . Kertig»

sabrikate Parttat Kabrikstation. Waggonvreise. kleii .ere Quantitäten
entsprechende Zuschlage . Alle Preise von Landeeprodukten schlicken
samiltch « Evesen des Handels , die vom Ankauf beim Landwirt bis , urKrachtparität Karlsruhe entstehen . u » d die llm 'ai,Neuer ein . Die Er«
zeugervreile und entsprechend niedriger zu bewerten.
Allzäurr Butter - und KflM 'hftrs «».

flemt)ten 27 Avril «Eigener Drahibericht., MolkerciSutter:
2. Qualität IM <107>, 1. Qualität 117 «II7 >. Teuden, : noch kl. An .lteserunaen Radmeinkans 117 <1121 bei 43 Setteinbeiten ohne Butter ,
^ ilchruckaabe . « llgauer Weichkäse mit 20 Prozent Kettge^ alt . griine

« J &~7? * Marktlage : unvcräitt>crt . Allgauer Emmentaler
mit 45 Prozent ^ cttacbalt̂ . 1. Torte <80—86) . 2 . Sorte 70 - 75 <70bis . « >, s . « orte 62—66 162 —66) . Marktlage : unverändert. Die Preise
o
'
bne H « vaW '

?ü^ 'Wund.
^ - '" 'on des Erzeugers

Hinfmttklf
Ktalien : Die Preisbefesiiguug hält weiter an. Die Verkäufer sindin ihren Abgaben levr zuriickbaltend . In wirklich guten Hänsen ist Ma .

<erial nur noch in ganz geringem Umfange vorl'anden Die Anbau-

Metalle .
' Berlin. 27. April . «Funksvrnch » Metallnvtternngen fiir i« Iva » «.Elektrolotkuvfer 55.75 <55 .75) . Originalbüttenaluminium . 98 bis »9 Pro .
»ent in Blöcken 160. desgl . in Walz - oder — ~ ■
Rcinnickel. 98 bis P9 Prozent
Keinstlber <1 Kg . sein ) 39—42.5

London. 27 . Avril .

■ X̂'H' naiouttenfllumtntum , 98 bis 99 Pro»
n Nalz. oder Dralitba , ren . 99 Prozent 164.nt 3.iO, Antimoii -Reaulus 45 —47 <47—49 ).2.25 <39.50—42 .75) RM .

W . M „. HL IDrahibericht .) Metalle. Schluf, W. W ^wtlli« . Standard p . Kasse »)>—%, _8 Monate 80* — <4. SeitlV Preis
Kuvfer : Ten -

W> ■ HHWMR, . — e am — Vi. Gettl. > r« S
M . Elektrolvt S4k^-»5^ , best JeXeetet » _83H.—34V4,_ Eleftrorotreibflrä 85V»., '* • i . w, '* trx . \*J/£f K/\ H iuvu >>' l*J f «. Hill VIWHWU10 Ot) S2f
^ t n n : Tenden, stetig . S !anS«lrd v . Kasse 114 ^— X . 3 Monate 116X — %.-et« . Preis 114%. Banks 12t,Vi , Stroits USH-, Ölet : Tendenz traf«.

?u»län» . promvt IIS . eutft. Sichten 11%, Sc 'dl Preit' HS , Zink : Ten¬
denz träge, gewöhnt, prompt 12Va, entst . Sichten 12 %. S -et 'l . Preis 12V»:Antimon Regulus chines. 18 — Vi. Alles in Pfd. Sterling ie Tonn«.
Weift : lech I . C. Cokes 20X14 so>b Swaniea 15—V». tkuv 'eriu^vdat fob
Yl%—1SV4.

Auslandsmärkte .
. 27 Avril . «FunNprnch ) vetrrid «»Schluf,enrse. ss>or.
Klammern. ) Weisen <100 lb . ) Tendenz stetig Cftettja»:
1%). Zuli B/5V4 Wb %) . Okt . 5,8^ <5 8H ) . Mais <100 Ib .)

LIvervool, 27
taaskurs in
Mai 5 2H (5/2%) . |P » i3u» i , »iiu « n ion io/onst . vn . 5/8H <5 8H ) . , 1 . . .Tendenz stetig «stetig ) : AvrU 19 <19/3) . Mai 18/6 (18/7V$ ) . Mat.Huni 18 '«Mehl <280 " ' '.... . . - JtHi . , A» \xoiof , a'iui iwn ». a'iui'ouni io 'a
<18/7-21 Mehl <280 lb . ) Liverpool Straiahts 22^ —23 ( 22V»—23 ) . Lon.
don Wetzcnmebl 23—29 <23—29 ) . Preise in shilling und vence.

Ebieag» . 27. Avril . «Kunksvrnch . » >»!etreide - Schlus,kurs «. (Vortag? ,
kurse in Klammern. ) Weizen: Tendenz kaum stetig tttetia ) : Mai 56%
bis % <57%—Vi) , Juli 5<B4 <60%—60 ) , Sept . 62« —U (62%—%) , De,.
65 % <« %—%). Ma,s : Tendenz stetig «kaum stetig ) : Mai 31 % ( 81 %).Juli 85% (35 ) , Seut . 87 % (37%) , Dez. 88 % (88 % ). Haier: Tendenz kaum
stetig (stetig ) : Mai 22 % <22 %) . Juli 22% <22 %. Sevt. 28 * <23%) . De,.
25 % 125%). ittoflnen : Tendenz kaum stetig ( kaum stetig ) : Mai 40%
(40%) . A » li 43* (43Vi ). Sevt. 45% (45 %) . Icj . - (- ) . ( Alles in Cents
te Bushel ).

Newvork. 7!. Avril . Banmwoll Schlnhkurl« in Cents se lb . (Vortags^
kuri > in Klammern) : Loco 62S (615) . Mai 607- 08 (586) . Auni 615 (607 ) .
Kuli 621 (616) , Aug. 632 (624) , Sept . 689 «M >. ort . 647—40 <6M ) , Nov.
655 (646) , Dez 664—65 (654) , Zufuhren in atlantischen Häsen 2 (— ).
in lYols -Häfen 38 (18 ) , in Paelsic-Häfen — (1 ) , im Jnnem 5 (6 ) , Exvoit
nach England 6 ( 1 ) , nach Krankroich — (— ) . nach dem übrigen Konti -
n« nt 6 ( 10 ) , J>au . 672 <662—6» ) , Febr . 679 (670 >, Mär, 68« (678 ) , April
— (— ), Export noch Iavau und EÄna — (6 ), Kracht nach Liverpool
für stark gevt. Ballen 45 (45) . i .to für Stawdard fK) (60 ) , Export nach
Kaua ' a und Mexiko 250 (— ) . Tendenz stetig ( sieti ' ).

Chicago. 27. „Avril, (Kunksvruch . » STetl«. Schluß, . ( Bortagskurs
in Klammern. ) Schmal, : Tendenz kaum stetig (stetig ) : Mai 482% (485).Juli 445 <450) . S«vt . 455 ( 460 ). Okt . 455 <&n ). Sepck lako 450 <460».» chmalz loko 430 (432%). Leichte Schweine niedrigster Preis 38«) (380 ).leichte Schweine höchster Preis 400 (400 ) , schwere Schweine niedrigsterPreis »85 (830) . schwere Schweine höchster Preis 8fli ( 860 ) . Sckweinezu-
fuhr in Chicago 14 000 (23 000 ) . Schweine,uiuhr i . Kesten 81 «« <87 000) .

Newyork. Z7. Avil . ( Funkspruch . , Kett-Tchlustkurl «. ( Bortagskursin Klammern. ) Schmal, vrima Western loko 505 (505) . Schmal, middle
welteru 490—500 <490— 500 ) , Talg, sve,ial extra 2 % <2%), Talg , extra
lose » (3) . Talg, in TierceS 3* (3%).

Berliner Kassakurse
Anleihen .
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£ttM.Sicb

. Vanblt .

. \3ian>
VtonhardW
Lrayolbgr .
iiinde » Sit
^tnsXröai
LingSch »»
Vingacrn
« raren,
Lvbenlchel»
Maqo .Ga «
_ Bei »
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MarieCaas.
WartiÄUhlf , 49 5
M - lchki -iIe
M-s-tib.Unt . 23 5
vmdau w. 4 ^.75
M . Kappel +
Mau-tütte 93.5
Mrch.Lindea 7

„ Lara« 46
.. Butan 20

Merl .Wolle
OietaUgel. 28
<ne«.itau(|m 7 25
Me» « .»
Miag
Mimas »
Düalaiaf
«BittelftaW 53
MI,« eae|i
Manleeatial 24.5
MittH.ver» -
MUUerSu » . -
« atr .ZeUft.
«rdariottfe 65«LauiSadl» 109'
Vatb .Gi«
,. Etelngnt —
.. Xtilat
.. « alle
V,rdsee .H.«ardwSiatt
Cbttbeftatf
Cdtat«• lo .Oknal
Cnnttein
«»»nix«»

Braanl.Lintsch
PittlrrWI».
Llaurn«ar» 32.25

r»i
Lal »»da» 45
Preuhen,^
«Übe».«» ,
iaaauia
HathgoderS
»auchWalt
Heicheldrta 114 115 .6
UejcheltMe»
^drillte,de »
»Il.Braaal
.. Elrtlra

Melau
Möbel

143

ch
LZ
17.25

14
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Ä
25
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+
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„ Sla », 36 12 38 .75
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R °lenl»al — 32 .26
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» üiqrr » 28 5 30 75
Sachsen». 33 25 35.,
.. ?»ür .« i>
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Z.Sa,,ua, • - -
Sal,betlurt» 147'/« 151
Zaiigerbaa»
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Scherln , + +
Schielt- ,»«.
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. Setfl.riiiil — . +
. v .«'» lb. 48 60
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ei . b 73 77 6

. B- rU 27 26
Schneid« H. 19 19

26 . 4.
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104»). 109
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27 . 4
- chinrde«
Schitt H.
Zchub.kal,.
Schudert ei .Zchulthritz
SchwrlmSis.
kegall Ztt .
«riK.Waam . 10.75 12 .5
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Lie,er»d. 31 3187
SicateniÖI. 30
Siem$a,Me 96.62101.5
Ziaiiee« .« . 49 50
Stafi| .6t)«m. —
3tad* (t». - 31
« »»r»a«, 39 .75 42 87
fM ». SM - 13«tallwcrd 24.75 23 5
Strals.«piel -
Süd.Jmm, » -
., Zucke. 92.25 94.5
£>en»l« 16 16 5
lad,Saara» - 80
talelgla »
tlllil Cd
» ««.Biel«
„ üliltta
„ « a. vw

Tie» «Sla

63 53 .25
120

m

Zranlrakia
T »ch«achentiiOifiatia
•Inger ffieb«.
Union ch» iei»
Barzin.Pap.
Ber .Bautzen

Bihler ».
.chem.LIiarl .

Dt.«idel
flanschen

,. «Ian,«aN
„ Sathania
.. LauI .SIa»

Märt.Tudt
„ MrtHalle «
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Smyrna
Stadl
! & - .

viltarlaw .'öofltl Tel .
«aatlMas»

Bar»»«ur

36. 4. 27. 4
123 . 123
67 57- 30.5

«t** . 47 4976
22 .5 24
14 .5 15 .5
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27 2 5
56 25 57 .25
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12 5 16- 1325

7725 7 26
30 -0
16 17.12
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*alat««n»
Wanderer 24.25 25 25
fflaffOWrrnt 89 Sl .S
wearlkuHlld 10 1 ' 5
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« eslerrqeln 93 .25101
Wests.Dradt
» »uptrr 18 20« idi »« !,™, 8/5 10 .25

WiftnrrMet . 41
M»e» .«,utz — —
« Ittapptirt - -
Ä'itzlltan
S»l« WIatdl.
Senst.ee».
, Walbliat

- 45

31 .7»
VersirbtroDlni

» achMttnch. 670
«at .ctattn . 122 125
Vn -Kfatt -
Ma,d . . — 17S
Mannheim. —
löutinqta — —

Kolonlalwertc
rt. Cstall - 24
He» «uine« 104 99
CtapiiDliiK U -6 11 .62
Ctbantua« 4 .

Berliner Scblußkurse im variablen Verkehr
ABht ei 27. 4.

Verkebeswerte
«» I «fit -
HU. rata,
I 9iridi. be« 76 .75 Z7Haw« . i4 5
Haaib .Sfl» - 3ä.SHanta .» _
UaibUatife - 15^
Cta»I Tu87 11 -62

Banken
«letS
., I. Brau - —
leldit» ad« III », -

Indnatrieakllen
«t» 35 .2j 371 .«dr«
SMW 31
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BerlMasch
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ttt .« »mmi
Dalml.ven »
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.. EanlSa »
. . »rdiil
.. ituol
.. ffilen»Sinlracht
CHVieler
.. ridit-Si

dnitelbat»!
9® SVarbenSelbnittble
.trlteaöuin«elsenlBa
Oe«tftrel .Ü

27. April
SS . i . 27 . 4.

38
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Unsere Lebensmittel - Abteilung
untersteht der ständig . Kontrolle
des vereidigten Lebensmittel -
Chem kers Herrn Dr. Mangler

Wucsttoacen
Mettwurst • • • • c«. iw gr. J

ln En (5en
Leberwut st . . . • ca. 230 gr. ! JedeSort«
Kotwurst ca. 200 gr. JStk. 24 #
Mettwurst ca . 290gr. In Enden Stock A8#
Bierwurst Pfund BS#
Gekochter Schinken . . u, Pfund Ü0 *
Hamburg . Leberwurst y, Ptund 30 .<*
Hamburger Stadtwurst i/,ptund ZV ?
Roh - Schinken i/^ fund 40 #
Hamburg .Cervelatwurst >,. ptd . 80 ?

HEIZ - Lebensmittel
Vatifette J(äse

Deutscher Münsterkäse ptund 70 ?
Tilsiter ohn« Rind« . . . . ti, Ptund 48 f
Tilsiter mit Rinde . . . . Vi Piund 40 ^
Dänischer Gouda ■ . . % Ptunu 48 ?
Norw . Schweizerkäse v» Pfund 4i '/f
Edamer H Pfund 40 ?
Emmentaler ohne Rinde y, Pfund 44 ?
Holländer ohne Rinde . . »/, Piund 80 ?
Teebntter Hnutmatke , ptd. Paket 88 ?
Mecklenburg . Faßbutter <> ptd 74 ?

Eine Qualität für sich ist unsere Hausmarke
Hochfeines Auszugmehl „Stadion ** 5 Pfund 1 .35
Feinstes Weizenmehl „Stadion " 5 Pfund 1 .25

Weine
M f . mit

Gl«ai . uia *
,8U! i ..29er Nlereteiner Domthal

29er Niersteiner Fritjenhöll
1929er Liebfrauenmilch
Johannisbeer -Wein ■ Liter 18 -?
Montalvano (Des>ert-Fruehtw.) l,tr. 78«?
Laubenheimer Liter 78 ?
Niersteiner - . . uter 78 ?
29erHambacherSemlnargarten ^ ^
Oberingelheimer rot • . . • Liter 78#

Gemüse
Frischer Spinat Ptund 20 ?
Orangen Ptund 20#
Kartoffeln . . . . . . . io Ptund 48 ?
Rot« und Weißkraut . . . ptund 9#

Delikatessen
Delikateßheringe >"

%%Jf
Bismarck oder Rollmops

ronnaise 1 Liter-Do«« 95 #
ineil in (ein. Olivenöl , 3 Dosen 98 ^

in Mayonnaise
Sardli

Vollfrische

( Ausland ) 10 Stück

Heische Zische
Kabliau ptund 15#
Kabliau -Filet • . • ptumt 24?
Schelllisch «und 45 •?

Verkauf soweit Vorrat !

Vollreis
glasiert 4TF
3 Pfd . 48 ? 1 Pfd . | f ?

Linsen
groß , gut kochend IQ

Pfund lw ?

Bayr.
Emmentaler 8p
vollfett ,

i/ 2 Pfund fHf "

Tee¬
spitzen "fC

100 Gramm ■ 1w "

Macon
( Burgunder ) QO
' / , Flasche m . GI . SO

Jt ^taniativacen
Gelbe Erbsen 8Bnx . polier» piund 28 #Grfine Erbsen ganz , poliert Pfund 35 /7Giüne Erbsen halb , poliert Pfund 33 ?
Hartgrieß -Spaghettl leicht gefärbt

2 Pfund 75 * Pfund 38 «?Eier-GemOsenudeln \ z ptund 88 ?
Eier-Makkaroni / ptund 45 ?Puifed - Reis • . . Paket ioo , ,. 24 ^7Calif . Mischobst • . ptund 48 5 60 ^
Calif . R ngäplel . . ptund 70 jf 58 ^
Calif . Birnen p, „nd 65 #

Stets frisch
Stets | uf

Stets billig

JConfitiieen
Schokolade , Vollmilch.biiter , .-ah ie- Mokka. 100 üramm -Ta 'el 24 #
Feurich - Keks - Mischungi ptund « H ./7Pralinen - Padcung z , gr. 95 ?
Vollmilch - Schokolade
Vollmilch -Erdnuß I alei ä 125 Gramm 24 ?
Vollmilch -Block i upll , ,
Vollmilch -Mokka
Persipan -Schokolade . • • . J ^
Erfrischungswaifeln jVsPtund
Kokosmakronen j 35 >*

Wir rösten
täglich frisch!

Perl -Kaffee . . . . . . . . . ^ Pfund 60 *̂
Speziac-Mischung Jubiläumspreis% Pid . 75 -?Kaffee - Mischung 25% Pfund 75 -?

w I

i# I
I# |

Vm Gemüse* undObst:JConsewen besonders Ailiiq.
Junge Erbsen
Junge Schnittbohnen
Junge Schnittbohnen I . . . .
Feine junge Sdinittbohnen
Feine Junge Brecht)ohnen I
Junge Perlbrechbohnen

Vi Noimal -Dose
. 65 *
- 485?
• 65 .?

78 ?
65 ?
75#- unge . . .

Jg . Stang . -Wachsbrechbohnen 75 ?
PrinzeBbohnen mitteile!» . . . . 75 »
Prinzeßbohnen fein 95 ?
bische tische Do"-:,

'Ä . n-
Rhein -Backfische lebend 40.?

ff . Ifordsee -Kabiiau
Goldbarsch, Goldbarsch - Filet

Merlans , schollen .

Vi NormaM >oseBerliner Allerlei 85 ?J?« Erbsen mitieli . mit Jg. Karotten 85 .»
Gemischtes Gemüse miiteiiein 85 •?
Brechspargel miiteistark . . . 1 .45
Erbsen m . Karott . VsDs 35-?
Sellerie i.scheib. v* Ds . 35 .? s Di 65 ?Kürbis sdB sauer ^ Ds. 45 «? H Di. 75 »
Aprikosen kallf. vi Dose 1,20
Tomatenmark . • • • • 2 Dosen 48 «?

Salami
gute Qualität , in
Enden Pfund

r
Haöisches

tsnötslheale ?
DimncrStag . 28. April

Menitein

Die üJittolomini -

MeiMs Ioi >
Bon Schiller .

Regie : Dr . Waag .
Mitwirkende :

Bertram . Ermarth ,
Frauendorfer . Sellins ,

Bauinbach , Brand ,
Tahl «n , Ernst ,

Hcmmccte Herz . Äcri ,
Höcker. Hvipach .

« ieiisckkerf ilivyne ,
Sutlicx , Mehner ,

P , MtNlrr , PrtilN .
Schul, « v . d . Trcnck ,

Grimm , Seifert ,
H . Lindcmann ,

Schönlhaler .
« nlang IÄ.Z0 Mir
End « 2:1.30 N » r .

Preise B
(0 .70 —4 .20 M ) .

' 3t . 29. April Som¬
mer von «inst . So . ZV.
April Neu cinftub ' ert :
Boccaccio . So . 1 . Mai
Mor <!« ns« ier „ Wilhelm
Busch ' . Nachmittags :
Tosca . Abends : Der
jliegende Holländer .

Im Kon, « rtt >auS :
Znr goldenen Lieb « .

lart
mit

Fußpflege 1 Ji
101. Praxi » , aufmerkt .
Bedieng . Frau Jöhncr
Blumenstr . 11 . vort . »

Wer stopft
echte Teppiche ?
Angebot « mit niiheren

Ang <ib« n und Rcferen -
!?n unter Nr . ®3BJ7
an die Bad . Presse .
Wer nimm !

l330 600 8 30 I

Säugling
besserer Serk . 6 . mit . ,
flnblfl . 11. Wen'cibrleiit :
i»eft. Pslege an . Sing ,
uiitct B 182 an die
jiadjsche Presse .

Vorverkauf ab 3 Uhr .

Oer Film des Jahres :

Mr Steuer
mit

Hans Albers
Käthe wonnagy

Nur im Vorverkauf ge¬
löste Kftitfch bieten Ge¬
wahr für einen Plaiz ,da der Andrang all -
abend ich auBerordentl .
groft ist . 5>eit 5 Tagen
ist die Abendvorsleil «.
lange vor Beginn aus¬

verkauft .

Unterricht
FranzSstsch . Italienisch
Englisch Deutsch erl .
Tipl .-HandelSl . B >urt -
Hardt . Au ^ arlenstr . 2.

i < 3ifssösUSI
'

miiiiiunmiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüiiiiniiiiiimiiiiiiiiiiiiniiiiiinm
HeuteDonnerstag
20 .30 Uhr abends

Alpenverein,
SKlClUD

Karlsruhe

Sreitas . den 29 . April , abends 8 Ubr .
im Saal III Schrcmvv «Wqldstras !- ! :

Unser Mitglied . Herr Wilhelm Eitel «

„m Reise naen Paiasima und Ägypten
"

Vortrag mit Lichtbildern . (265S)

Cafe Museum
Ab 10 Uhr morgens geöffnet !
In- u. ausländ . Zeitungen u . Zeitschriften !

Ab heute Preis-Abbau
OHNE KONZERT :
1 Tasse Kaffee oder 1 Glas Tee . . .
1 Glas Schrempp - Printe - Export . . .
MH KONZERT :
1 Tasse Kaffee oder 1 Glas Tee . . . . 50 Pfennig
1 Glas Sehrempp -Prlntz - Export . . . . 35 Pfennig

im Roten Saal gellen ab heute die Preise ohne
Kontert auch Samstags und Sonntags .

Alle Consomationen werden unbeschadet des Preisabbaues In dei
gleichen - allerseits anerkannten la . Qualität verabreicht.

Heute Donnerstag - letzter Gastsplelabend
des Bassisten und ft _ _ t *
Stimmungssängeis mß%>e £ et *

Gate-Restaurant 3 Kronen
KronanatraBe 19 — Taleton 6018

Heute Schlachttag
VorzUgl . Qualltatawalna , Monlngar Export .
Blar . Gemütliche UesellschatferBume .

Fa ' dlnand Wabar .

» linde n . Kerf. Spiegel
werden neu bel.. rasch

ill ., tnnerh. 3 Tg ." 1 .

mtt Steuer u.
Bedienung :

35 Pfennig
28 Pfennig

u . Hill,, tnnerh . 3
Rus . icroncnitrcik

Immobilien

Melkerei
in verlaufen mit gu¬
tem Mllchabsav , Borott
» arlSruhe . Aug . unter
F .W .74S an die Bad .
Presse Fll . Werderpl .
S—Z Famll . -Wo >>nl»auS
«Ncudau » m . od . ohne
Laden , Siedlung , oder
Duriach sos »u laus .
gesu<vt . Angeb . nur v .
Eig « nillm . unter H .» .
:«iT9 an die Bad . Pr .
Filiale Haupwost .

Kapitalien

»ae. uvntspieie . Kenzertnaiis —
Heute abend 8.30 Uhr Ii e I n e Vorstellung t

Die Heilige und uir Herr SSSS.,

Prlv . DurlehenSlalle
St. Hossmann , Stull -
gart , RelnSburgstrabc
17s B , gib , als Teldst
atbtr an ied . (24931a )

Darlehen
oh . leb . Neben »« rpsl . z.
mäb Zins . Mon . Tilg .

6m Marl
aus »ieiib . geg . hyp .
Sicherheit , eveml . Le-
densvert .. v rllnlil ch..
lerlSI . ZinS ?«>hl . . nur
v . Selbstgeder gesucht
Angeb . mit Ang . d«S
ZlnSfui !«» u
a. B . Pr . Sil . Haupip .

Navarro ist nicht nur ==
ein guter Darsteller , sondern s
auch ein ausgezeichnet . Sänger . =
Dieser erste Tonil Im ist ein =
uro er lriumph seine « Doppel - H
begabuig "
Soschieibt die Bad . Praaaa =
0i:er den wunderschönen Film ='Der Sänger I
von Sevil■

mit
Ramon Navarro |
Dorothy Jordan |
Heute letzter Tag ! 1

An'ang ;

UNION¬
THEATER

nur noch wenige Tage
das entzückende

Lustspiel:

Ball
bei (Raffke
In den Hauptrollen:

DollyHaas
Reinhorn Schänzel
3. 5, 7 und 8.45 Uhr

m n
Marienstr . lg Tel . S2S4

Die groPe Ausstatlungs -
Operelte ;

Die Dlarqulse
von

Pompadour
Oalante Liebesabenteuer
aus der Zeit Ludwigs XV.
mit groBar deutschar

Besatzung .

Ein iMgerTonlllm

Musik von
Robert Stolz und
Rudolf Nelson

• Beiprogramm «
4 a 6 .1 S und 8 .45 Uhr

GLORIA
Nur nodi heute I

Der tolle
Bömberg

(Der stolz der Kuramere)
Mit

Hans Adalbert Scniettoui
Adele Sandrodk
Lizzi Natzltr
Paul Heidemann .
Paul Henkels

Ununterbrochene Lachsa ' ven
über öle berühmten Stre .che

des tollen Byrons !

Anlang : 300 A35 64J b55

EailiscllerlSastwirteuerbaniie . ll.Karlsruhe
Heute Donnersta « , den 28. April , nadim . 2 Uhr
in den „Eintrachtsälen " in Karlsruhe,Karl -Friedr .- Str.

Themar

Jedermann ist eingeladen !
Der Vorsitzende : A. Knodel .

Ab heute

Preis -Abbau
Abi . Mai : EvaCorell

mit ihiem Ordtester.

Kaffee flauer
Ab heute Donnerstag

Praisahnau

Durch Fia * geä
Bln.

und undfrisoh .
Eingetroffen

direkt ab See in
SpezialFischwagt ;ons in

schwerster Eispackung , ln
bekannt guter Qualität .

« » •.30

Kabliau ^r ,
im Anschnitt Pfund 18 A

KaDiiau-Fiiei Pfund25<
Panlermem Kapern , Cllronen

BraMngeDoi
'
, 55 ^

-
35 *

Lachsherinsefett u |
zart St . i I. " 58«

Essiggurken Dose 40
Kl. eewürzgur . en off v* IS Dose so 9
Salzgurken OlfenSt. 5 3jt 3 Stock 10 Sjt

Pfannkuch
Unsere vollen Rabattbücher
werden jederzeit eingelöst
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